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Grußworte

Liebe Schülerinnen und Schüler,
sehr geehrte Eltern,                                     

als junger Mann wollte ich die Welt ver-
ändern, ich wollte mit dazu beitragen, 
dass sich etwas zum Positiven verän-
dert. Ich wollte mit jungen Menschen 
arbeiten, sie auf ihrem Lebensweg 
begleiten und ihnen auf diesem Weg 
etwas von meinen Erfahrungen mitge-
ben. Darum bin ich Lehrer geworden. 
Heute, als Bürgermeister der Stadt 
Oelde, möchte ich auf der Grundlage 
meiner Erfahrungen dazu beitragen, 
jungen Menschen Perspektiven aufzu-
zeigen und ihnen eine sichere Zukunft 
zu ermöglichen.       

Leben heißt Lernen. Diese Aussage 
ist eine meiner wichtigsten Erfahrun-
gen, die ich Euch und Ihnen mitteilen 
möchte. Lernen ist ein Prozess, der uns 
das gesamte Leben lang begleitet.

Schule, Studium und  
Beruf sind wichtige  
Etappen auf diesem  
Weg.  
Die Ausbildungsmesse  
mach mit ist zu einem festen Bestand-
teil im Prozess der beruflichen Orientie-
rung junger Menschen vor Ort geworden.  
Im Jahr 2012 wird dieses Angebot 
erstmalig um den Oelder Hochschultag 
erweitert. Für die Kleinen, die am Anfang 
der Bildungs-kette stehen, findet ein For-
scherfest statt. 

Dem gesamten Team von mach mit gilt 
mein besonderer Dank für die Vorberei-
tung und Organisation.

Für Euch gilt:

Macht mit! – Verändert die Welt. 

Karl-Friedrich Knop

Die Bildungslandschaft in unserer 
Region wird sich noch in diesem Jahr 
stark verändern: Sekundarschulen und 
Gesamtschulen stehen gleichberechtigt 
neben den Haupt- und Realschulen und 
den Gymnasien. Allen Schulen gleich 
ist der Auftrag, die Schülerinnen und 
Schüler fit für das Leben zu machen. 

Erfolgreich können die Schulen jedoch 
nur sein, wenn sie in den Unterneh-
men Partner finden, die sich frühzeitig 
in die wichtige Frage der Berufswahl 
einbringen, denn im Handel, in der 
Dienstleistung und der Industrie sowie 
in der Verwaltung sind engagierte 
Nachwuchskräfte mehr denn je gefragt. 

Dort, in den Betrieben, werden die 
Weichen für die Zukunft gestellt: Eine 
Berufswahl ist nämlich im Regelfall 
eine Entscheidung, die prägend für das 
weitere Leben ist. 

Umso wichtiger ist ein gelungener Ein-
stieg ins Berufsleben. 

Bei der Ausbildungsmesse mach mit, 
die alle zwei Jahre stattfindet, haben 
Schüler und Eltern die Möglichkeit, sich 
Tipps zu allen Fragen der Ausbildung und 
der Berufswahl zu holen. 

Meine Bitte: Nutzen Sie die Chance, sich 
umfassend zu informieren – es geht um 
wichtige Entscheidungen.

Ich freue mich auf einen regen Zuspruch 
und interessante Gespräche,
Ihr

Berthold Lülf
Bürgermeister der Stadt Ennigerloh

Sehr geehrte Besucherinnen und 
Besucher der mach mit,
liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern!
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haben wir nicht alle unsere Träume und 
Visionen? Und kennen wir nicht auch 
alle dieses tolle Gefühl bei der Vorstel-
lung, den Traum tatsächlich umzuset-
zen?! Ich denke, genau dieser Punkt ist 
der erste Schritt zum richtigen Weg.

Doch leider verlässt uns auch viel zu 
häufig der Mut, diesen Weg tatsächlich 
zu gehen. Das Ungewisse, was wird uns 
wohl erwarten und kein genauer Plan, 
der uns zum Ziel führt - wir treiben, an-
statt zielgerichtet unseren Lebensweg 
zu gehen.

Die mach mit bietet vielen jungen 
Menschen die Möglichkeit, „seinen“ 
Traum von einem tollen Beruf zu finden 
und durch den direkten Kontakt mit 
Auszubildenden, Ausbildern, Unter-
nehmern als auch Professoren „seinen 
Plan“ zum Ziel zu beschreiben.

Somit ist die mach mit auch eine 
Zukunftsmesse, die uns hilft, unsere ge-
meinsame Zukunft zu gestalten. Darauf 
freue ich mich.

Vielen Dank allen Unterstützern und 
fleißigen Helfern für ihr tolles Engage-
ment!

Jens Sgundek

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
verehrte Eltern, Aussteller und Inte-
ressierte,

die Ausbildungsmesse mach mit hat 
sich etabliert und entwickelt sich 
dynamisch weiter. Die Zahl der Aus-
steller ist stabil auf einem hohen 
Niveau. Die Zahl der Besucher ist stetig 
gestiegen. Für Schulen aus Oelde und 
Ennigerloh ist die Messe ein fester 
Bestandteil der Berufsvorbereitung. 

Die mach mit zeigt, in welcher Vielfalt 
hochqualifizierte Ausbildung in Oelde, 
Ennigerloh und Umgebung betrieben 
wird. Sie ist interessant für die Be-
triebe, um Kontakte mit zukünftigen 
Praktikanten, Auszubildenden und Stu-
denten zu knüpfen, aber auch attraktiv 
für die jungen Leute der Region. Für 
die heranwachsenden Schüler ist es 

wichtig, einen möglichst großen Aus-
schnitt aus der Berufswelt kennenzu-
lernen, um später die richtige Auswahl 
treffen zu können. 

Neue Perspektiven bietet der Oelder 
Hochschultag mit seinen spannenden 
Informationen zu Studienmöglichkeiten 
und zur Forschung.

Nutzen Sie das mach mit-Angebot vor 
Ort!

Dr. Reinhold Festge

Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern,
liebe Aussteller und liebe Interes-
sierten,
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Wir sind das team!

Hinter der Ausbildungsmesse mach mit 
steht ein engagiertes Team. Mit Spaß 
und guter Laune sind wir dabei. Wir 
hoffen, dass Ihr genau das zur Ausbil-
dungsmesse mitbringt. Zeigt Euch von 
der besten Seite!
Wir arbeiten in heimischen Betrieben 
und wissen, wie wichtig heutzutage 
eine gute Qualifikation zur Ausübung 
des Berufs ist. Wir engagieren uns 
neben unseren beruflichen Hauptaufga-
ben für die mach mit, weil wir davon 
überzeugt sind, dass dieses Angebot 
ein wichtiger Baustein auf Eurem Weg 
in die Zukunft sein kann. Wir möch-
ten, dass die Ausbildungsmesse Euch 
informiert, Wege erschließt und Spaß 
macht. 
Nach der Einführung der ausstellungs-
begleitenden Broschüre im vorletzten 
Jahr ist dies die zweite Auflage, dies-
mal in noch frischerem und anspre-
chenderem Layout.  
Wir wünschen uns, dass sie Euch und 
Euren Eltern eine wertvolle 

Orientierungs- und Entscheidungshilfe 
auf dem Weg in die Ausbildung bietet.
Solltet Ihr inhaltliche Ergänzungen, 
Anregungen oder Wünsche haben, meldet 
Euch! 
Sprecht uns einfach an! Wir sehen uns 
auf der mach mit 2012!  
Wir freuen uns auf Euch.

Wir sind das team! (v. l.) Martina Lohmann (Stadt 
Ennigerloh), Andreas Bauer (HAVER & BOECKER), (v. 
vorn) Silke Grieskamp (HAVER & BOECKER), Marion 
Broks (Göcking Konstruktion), Klaus Liedtke (Stadt 
Oelde), Andrea Stahnke (HAVER & BOECKER), Mark 
Broks (smetrix social media).
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Warum engagieren wir uns für mach mit?

„Was soll ich werden? Das ist für Jugendliche, angesichts der 
Fülle an Möglichkeiten, eine schwierige Entscheidung. Auf der 
mach mit bieten wir den jungen Menschen und ihren Eltern 
kompetente Beratung zur Entscheidungsfindung.“

Heinz-Josef Westbomke

„Wir sollten stets bemüht sein, dass der Nachwuchs noch 
besser ist als wir.“

Marion Broks

„Die mach mit Aktion bietet den Jugendlichen eine ideale 
Plattform, um mit den Ausbildungsbetrieben in Kontakt zu 
kommen. Hammelmann nutzt diese Veranstaltung sehr gerne, 
um mit Schülern und Eltern über interessante Zukunftspers-
pektiven zu sprechen.“

Thomas Schulenberg, Ludger Langer

„Jugend braucht Perspektive! Als international erfolgreiches 
Unternehmen setzen wir mit zukunftsorientierter Ausbildung 
auf qualifizierten Nachwuchs. Durch mach mit wollen wir 
Schülerinnen und Schülern vielseitige Möglichkeiten ihrer 
beruflichen Karriere aufzeigen.“

Alfons Tentrup

„Nur mit einer ausgebildeten Jungend haben wir alle eine 
Zukunft.“

Horst Möllenbrock

„Wir bieten jungen Menschen eine Zukunftsorientierte Aus-
bildung, die sie zu qualifizierten Fachkräften werden lassen, 
vorzugsweise für unseren eigenen Bedarf. So sichern wir uns 
auch für die Zukunft qualifizierte Mitarbeiter für unsere an-
spruchsvolle Tätigkeit.“ 

Martina Knoche-Wittenfeld
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„Miele engagiert sich für die mach mit, weil sich diese 
regionale Ausbildungsmesse in den letzten Jahren zu einer 
hervorragenden Kontaktplattform für Ausbildungsanbieter und 
Ausbildungssuchende entwickelt hat.“

Hans-Josef Surmann

„Die Jugend von heute ist unsere Zukunft. Wir bieten eine 
zukunftsorientierte Ausbildung, über die sich die Jugendlichen 
auf der mach mit informieren können.“

Jörg Dally

Als ehemaliger Großstadtjunge bin ich nie in den Genuss einer 
solch aufopfernden Förderarbeit gekommen, wie es die Städte, 
Unternehmen, Schulen und sonstigen Bildungseinrichtungen 
unserer Region praktizieren. Ich möchte das mach mit team, 
Schüler, Auszubildende, deren Eltern und die Unternehmen da-
bei begleiten, die multimediale Welt noch besser zu verstehen 
und effizienter zu nutzen. Internet ist nicht nur Facebook, es 
ist die Wissensquelle unserer Zeit!

Mark Broks

„Wir engagieren uns für die mach mit, weil die verschiedenen 
Ausbildungsmöglichkeiten im öffentlichen Dienst, oftmals 
nicht bekannt sind und freue mich auf viele persönliche Ge-
spräche mit den Schülerinnen und Schülern.“

Marina Niemann 

„Gute Perspektiven für die Zukunft zu bekommen – dieses Ziel 
haben Schülerinnen und Schüler, sowie Unternehmen glei-
chermaßen. mach mit trägt seit Jahren ausgezeichnet dazu 
bei, dass diese gemeinsame Ausgangslage für alle Beteiligten 
gewinnbringend wird. Die Sparkasse Münsterland Ost enga-
giert sich aus diesem Grund sehr gern.“

Martin Brockschnieder 
Sparkasse Münsterland Ost
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„Wir möchten Schülern die Ausbildungsmöglichkeiten bei 
Venti Oelde vorstellen. Mit einer soliden Ausbildung haben 
sie eine gute Perspektive für ihr weiteres Berufsleben.“ 

Detlef Kuntze

„Vielseitig. Ideenreich. Echt.
So engagiert sich die Stadt Oelde auch für die mach mit. 
Dazu bieten wir ein vielfältiges Angebot an echten Ausbil-
dungsalternativen für eine interessante berufliche Zukunft in 
einem lebendigen und modernen Umfeld. mach mit begleitet 
Jugendliche bei der persönlichen Berufswahl eine Chance, 
den eigenen Weg in die Zukunft mitzugestalten!“
 
Melanie Westerbeck 
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Wir haben viel zu bieten!

Freitag, 11. Mai 2012
8.00 bis 16.30 Uhr
ist für Schulklassen der weiter
führenden Schulen aus Oelde und 
Ennigerloh. 
Nach einem festgelegten Ablaufplan 
besuchen die Schülerinnen und Schüler 
im Klassenverband das Aussteller- und 
Forumszelt im Wechsel.

Um 8.00 Uhr finden im Forumszelt 
die Begrüßung und offizielle Eröffnung 
der Ausbildungsmesse statt, an der die 
zuerst eingeteilten Schülergruppen, 
die Aussteller und Gäste teilnehmen 
werden.

Samstag, 12. Mai 2012
9.00 bis 13.00 Uhr
ist für interessierte Schülerinnen und 
Schüler und deren Eltern. Hier kann an 
erste Kontakte des Vortrags angeknüpft 
werden. Dieser Angebotstag steht auch 
allen anderen Interessierten offen.

Aussteller präsentieren verschiedene 
Berufsbilder 
Da kommt keine Langeweile auf! Dafür 
sorgen viele Aussteller, die für Euch da 
sind. 
Die Vertreter der Unternehmen möchten 
Euch im Ausstellerzelt etwas bieten. 
Etwas, das für Euch eine wertvolle Hilfe 
auf dem Weg in den Beruf sein kann: 
Sie stellen Euch Berufsbilder aus ver-
schiedenen Bereichen vor. So habt Ihr 
die Chance, Inhalte von Ausbildungsbe-
rufen aus der Industrie, dem Handwerk, 
dem Dienstleistungssektor, der Verwal-
tung, der Weiterbildung, 
dem Medien- und dem kaufmännischen 
Bereich kennenzulernen. Sie alle möch-
ten Euch einen realistischen Einblick in 
die Berufe gewähren, indem sie Euch 
zu praktischen Aufgaben und Arbeiten 
einladen. Nehmt die Gelegenheit mit 
Interesse wahr! 
Und: Stellt Fragen, traut Euch, „löchert“ 
Eure Gesprächspartner und nutzt die 
ungezwungene Atmosphäre der Ausbil-
dungsmesse, um das offene Aufeinan-
derzugehen zu üben und Kontakte zu 
knüpfen! 

Auszubildende stehen Rede und 
Antwort
Offen zugehen könnt Ihr auch auf die 
Auszubildenden, die am Freitag im 
Forumszelt Rede und Antwort stehen 
und von ihren Erfahrungen und ersten 
Schritten im Berufsleben berichten. 
Sie geben Euch nützliche Tipps. 

Ausbildungsverantwortliche schildern 
ihre Erwartungen
Wertvolle Informationen erhaltet Ihr in 
der Diskussionsrunde mit den Ausbil-
dungsverantwortlichen. In dieser Runde 
sprechen Ausbilder heimischer Unter-
nehmen offen über ihre Erwartungen 
und Anforderungen an mögliche Auszu-
bildende. Sie erläutern, worauf es bei 
der schriftlichen Bewerbung, beim Prak-
tikum sowie beim Bewerbungsgespräch 
ankommt und unter welchen Kriterien 
Auszubildende gesucht werden. Zudem 
erfahrt Ihr, was von Azubis erwartet 
wird und vom Ausbildungsbetrieb zu 
erwarten ist. 
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Improvisationstheater bietet themen-
bezogene Unterhaltung
Für themenbezogene und altersgerechte 
Unterhaltung sorgt das Improvisations-
theater „Emscherblut“ aus dem Ruhrge-
biet.

Bringt Eure Eltern mit!
Wir können Euch nur ans Herz legen, am 
Samstag mit Euren Eltern wiederzukom-
men. Auch für sie ist Eure Berufswahl 
von enormer Bedeutung, nicht nur vor 
dem Hintergrund, dass sie Euch in Eurer 
beruflichen Zukunft glücklich sehen 
wollen. Aufgrund ihrer eigenen Erfah-
rungen wissen sie, wie wichtig es ist, 
einen Beruf zu finden, der Spaß macht 
und der Euch wirklich interessiert. Sie 
kennen Euch, sie können Euch und Eure 
Fähigkeiten einschätzen. Gemeinsam 
mit ihnen könnt Ihr erste Kontakte ver-
tiefen, die Ihr am Vortag geknüpft habt. 
So mancher Jugendlicher hat bei solch 
einem lockeren Gespräch schon ein 
Praktikum oder ein Hereinschnuppern in 
den Betrieb festmachen können.

Oelder Hochschultag am Samstag, 
12. Mai 2012
Neu im Angebot der mach mit ist 
der Oelder Hochschultag. Dieser Tag 
gibt den Hochschulen der Region die 
Gelegenheit, sich den zukünftigen 
Studentinnen und Studenten in Oelde 
und Umgebung mit ihren Programmen 
zu präsentieren. Gleichzeitig bietet er 
den Studierwilligen eine Orientierung im 
vielfältigen Hochschulangebot. 

Prämierung von „Technik aus Oelde“
Ein Höhepunkt des Samstags ist im 
Ausstellerzelt die Präsentation der 
Exponate vom Wettbewerb „Technik aus 
Oelde“ sowie um 12 Uhr die Ehrung der 
siegreichen Projektteams.

„Blaulichter“ stellen sich vor
Interessant sind auch die Aussteller auf 
dem Freigelände, die sich am Samstag 
präsentieren. Die Feuerwehr, das Techni-
sche Hilfswerk und das Deutsche Rote 
Kreuz zeigen, was die „Blaulichter“ zu 
bieten haben.

Und noch etwas:
Für Speisen und Getränke sorgt in 
diesem Jahr die Bäckerei Großerode aus 
Oelde

Selbstverständlich darf auch mach mit nicht im Facebook, Twitter & Co fehlen. 
Smartphone-User wird es freuen, dass Neuigkeiten rund um die Ausbildungsmesse 
fortan auch im Sozialen Netzwerk zu lesen sind.

www.facebook.com/machmitaktion
www.twitter.com/machmitaktion
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www.mach-mit-oelde.de
www.mach-mit-ennigerloh.de

Die neue mach mit Internetseite

Bereits 2011 entstand mit Unterstützung der Firma smetrix social media und ein paar Auszubildenden die neue Internetseite der mach mit. Neben Informationen zu den Ausbildungs-
betrieben und Ausstellern, erhalten Schüler, Eltern und Lehrer wertvolle Tipps zu den Themen Ausbildungsberufe, Praktikum, Bewerben und Bildung. Unternehmen haben zudem die 
Möglichkeit Neuigkeiten aus den Bereichen Aus- und Fortbildung an die Redaktion von smetrix social media (info@smetrix.de) zu senden. Die Internetseite ist direkt an Facebook und 
Twitter angekoppelt.
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Organisation der verschiedenen Ar-
beitsabläufe, das Zusammenwirken 
der verschiedenen Abteilungen sowie 
die Verantwortlichkeiten. Gleichzeitig 
erfahrt Ihr, in welchen Berufen ausge-
bildet wird bzw. welche Berufe benötigt 
werden, um qualifiziert zu arbeiten. Von 
dem Beruf, in dem Ihr Euer Praktikum 
absolviert, erhaltet Ihr eine genauere 
Vorstellung und erfahrt aus erster Hand, 
was in diesem Ausbildungsberuf von 
Euch erwartet wird.

Ein ungezwungenes Schnuppern
Für viele ist das Praktikum die erste 
Berührung mit der Arbeitswelt und Ihr 
werdet feststellen, dass es Euch kör-
perlich oder geistig auf eine andere Art 
und Weise fordert als der Schulalltag. 
Einige von Euch haben die Möglichkeit, 
erste Erfahrungen im praktischen Be-
rufsleben zu sammeln. Ihr stellt etwas 
Sinnvolles her, das in der Praxis wirklich 
benötigt wird, vielleicht macht Ihr Euch 
auch schmutzig. Ein Praktikum hilft, 
Schwellenängste zu überwinden und 
ungezwungen in die Arbeitswelt herein 
zu schnuppern. Wenn Ihr dann in einer 
für Euch vollkommen neuen Umgebung 
seid, lernt Ihr auch schnell, Kontakte 
zu knüpfen. Da sind Auszubildende, die 
schon über ihre Erfahrungen berichten 
können und die Euch vielleicht schon in 
kleine Arbeiten einweisen. Ihr lernt die 
Ausbilder kennen und das, was sie von 
ihren Azubis erwarten. Sicherlich macht 
Ihr auch noch die Bekanntschaft mit 
anderen Mitarbeitern und stellt fest, 
dass sie alle unterschiedlich im Wesen 
und in der Arbeitsweise sind.

Regeln kennenlernen
Genau wie in der Schule oder zuhause 
müsst Ihr auch in den Betrieben Anord-
nungen und Verhaltensregeln befolgen, 
damit ein reibungs- und gefahrloser 
Ablauf gewährleistet ist.

Erkenntnisse gewinnen
Einige von Euch haben vielleicht noch 
keinen konkreten Ausbildungswunsch 
oder auch nicht die Möglichkeit, in dem 
Beruf, den Ihr Euch vorstellt, ein Prak-
tikum zu machen. Das dürft Ihr nicht 
als Misserfolg oder als Nachteil werten, 
denn es ist nicht unbedingt wichtig, 
den Ausbildungsberuf kennen zu lernen, 
den man gern erlernen möchte. Wich-
tiger ist es, sich einen Überblick zu 
verschaffen. Sollte sich nach einem 
Praktikum der Berufswunsch bestätigen, 
ist das toll. Sollte sich aber herausstel-
len, dass der gewählte Beruf ganz falsch 
ist, dann ist das auch eine ganz wich-
tige Erkenntnis, die für alle Beteiligten 
als sehr positiv zu bewerten ist.

Das Praktikum: eine Chance
Wie Ihr dem Berufswahlplan der 
Agentur für Arbeit (Seiten 30/31) 
entnehmen könnt, führen viele Wege 
in den Beruf. Ein Weg zur Orientierung 
ist auf jeden Fall ein Praktikum. Viele 
Betriebe stellen heute nur noch junge 
Leute ein, die zuvor schon bei ihnen 
ein Schulpraktikum oder ein freiwilliges 
Praktikum, z. B. in den Ferien, durchge-
führt haben. 

Es hat für Euch viele Vorteile. Deshalb 
seht es nicht als lästige Verpflichtung 
oder als Zeit „zum Abhängen“, sondern 
begreift es als Chance auf dem Weg in 
die berufliche Laufbahn.

Einblicke in Angebote und  
Organisation
Das Praktikum gibt Euch die Gele-
genheit, einmal hinter die Türen des 
Betriebes zu schauen, für den Ihr Euch 
interessiert. Dabei lernt Ihr nicht nur 
das Angebot an Produkten oder Dienst-
leistungen kennen, sondern auch die 
Struktur des Unternehmens, d. h. die

Keine Aubildung ohne Praktikum?!
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Kontakte knüpfen
Ihr seht also, dass Ihr eigentlich nichts 
falsch machen könnt. Wichtig ist, dass 
Ihr das „Abenteuer Praktikum“ offen 
angeht, Euch auf die neue Situation 
einlasst und Eure „Visitenkarte“ abgebt. 
Sollte sich am Ende herausstellen, dass 
Ihr genau in diesem Betrieb und in dem 
Beruf, in den Ihr hereingeschnuppert 
habt, eine Ausbildung machen möchtet, 
habt Ihr direkt vor Ort die Gelegenheit, 
Euch nach notwendigen Formalitäten 
und Einstellungsbedingungen zu erkun-
digen.

Ein Plus für alle
Im Gegenzug hatte auch der Betrieb 
die Möglichkeit, Eure Einstellung, Euer 
Wesen, Eure Motivation und Eure Ein-
satzbereitschaft kennen und schätzen 
zu lernen.

Mein Name ist Johanna Weppel und ich 
bin 23 Jahre alt. Seit 2008 studiere ich 
Umwelttechnik an der Fachhochschule 
Münster. 
Bei der Stadt Ennigerloh habe ich ein 
viermonatiges Praktikum absolviert, um 
bereits erste Berufserfahrungen zu sam-
meln. Außerdem ist es sehr interessant, 
den Arbeitsalltag kennenzulernen, der 
sich sehr vom Schul- bzw. Studienalltag 
unterscheidet. 

Im Studienalltag müssen oft mehrere 
Aufgabengebiete zugleich bearbeitet 
werden, z. B. Abfallwirtschaft und Ab-
wassertechnik. Beim Praktikum gilt es, 
zielgerichtet eine Aufgabe zu erledigen.
 
Ein Praktikum hat weitere Vorteile. Man 
knüpft erste Kontakte und lernt andere 
Arbeitsweisen kennen. Bisher bestand 
mein Alltag aus Lernen, Vorbereiten 
und Nachbereiten von Vorlesungen bzw.

Unterrichtsstoff. Im Praktikum geht es 
darum, konkrete Aufgaben zu erledigen, 
also eher das, was auch später wichtig 
sein wird.
Zudem kann man bereits einen hoffent-
lich guten Eindruck hinterlassen und sich 
einen Überblick verschaffen, wie die Fir-
ma oder die Organisation strukturiert ist.

Der Vorteil des Praktikumsbetriebes liegt 
darin, potenzielle Arbeitnehmer, ihren 
Wissensstand, ihr Engagement und ihre 
Zukunftspläne kennenzulernen.

Johanna Weppel

Vier Monate Praktikum bei der  
Stadt Ennigerloh als Umwelttechni-
kerin
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Engagierte Unternehmen - starke Ausbildungsplätze

Anlagenmechaniker	 4
Anlagentechniker	 1
Ausbildungesbegl. Studium
„Bachelor of Engineering“ 	 2
Automobilkaufmann	 1
Bachelor of Laws	 1
Bankkaufmann	 3
Baustoffprüfer	 1
Bautischler	 1
Bauzeichner	 1
Betriebswirt VWA/BA	 1
Brandmeisteranwärter	 1
Brauer & Mälzer	 1
Bürokaufmann	 8
Chemielaborant	 1
Datenverarbeitungskaufmann	 1
Einzelhandelskaufmann	 2
Elektroniker	 8
Fachangestellter für Abwassertechnik    
Fachangestellter für Arbeitsförderung 
Fachangestellter für Bäderbetriebe	 2
Fachangestellter für Medien-  
und Informationsdienste		
Fachinformatiker	 6
Fachkraft Agrarservice	 1
Fachkraft für Lagerlogistik	 4
Fachlagerist	 3
Feinmechaniker	 1

Im Folgenden findet Ihr auf einen Blick 
die alphabetische Auflistung von Beru-
fen, in denen die Unternehmen, die bei 
mach mit ausstellen, ausbilden.

Wie Ihr seht, sind allein diese Möglich-
keiten schon sehr vielfältig.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird in den Berufsbezeichnungen der 
folgenden Seiten auf /-innen und 
/-frau verzichtet. Selbstverständlich 
richten sich die Ausbildungsberufe 
sowohl an junge Frauen als auch an 
junge Männer.

1
1

1

Ausbildungsberufe
Anzahl der  
Aussteller

Finanzbeamter	 1
Fischwirt	 1
Forstwirt	 1
Friedhofsgartenbau, 
Staudengeärtnerei, etc…	
Friseur	 1
Gärtner	 2
Gesundheits- und Krankenpfleger	 1
Gießereimechaniker	 1
Groß- und Außenhandelskaufmann	 2
Hauswirtschafter	 1
Immobilienkaufmann	 1
Industriekaufmann	 13
Industriemechaniker	 10
Informatiker	 2
IT-Kaufmann	 1
Kaufmann für Bürokommunikation	 2
Kaufmann für Dialogmarketing	 1
Kaufmann für Spedition und 
Logistikdienstleistungen	
KFZ-Mechatroniker	 1
Konstruktionsmechaniker	 4
Kraftfahrer	 1
Landschaftsgärtner	 1
Landwirt				        1
LKW Mechaniker/Mechatroniker	 1
Maschinen und Anlagenführer	 3
Mechatroniker	 5

1

1

Ausbildungsberufe
Anzahl der  
Aussteller

Mediengestalter	 1
Medizinische Fachangestellte	 1
Metallbau Milchtechnologe	 1
Milchwirtschaftlicher Laborant	 1
Drucker für Bogenoffset	 1
Operationstechnischer Assistent	 1
Pferdewirt	 1
Pharmakant	 1
Polizeivollzugsdienst	 1
Produktionsfachkraft Chemie	 1
Produktionstechnologie	 1
Recyclingwerker	 1
Reiseverkehrskaufmann	 1
Revierjäger	 1
Schornsteinfeger	 1
Sozialversicherungsfachangestellter	 1
staatlich geprüfter Assistent	 1
staatlich geprüfter Kinderpfleger	 1
staatlich geprüfter Sozialhelfer	 1
staatlich geprüfter Techniker	 1
Technischer Produktdesigner	 10
Teilezurichter	 1
Tierwirt	 1
Tischler	 1
Verfahrensmechaniker	 4
Verwaltungsfachangestellte	 1
Verwaltungswirt	 2

Ausbildungsberufe
Anzahl der  
Aussteller
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Webdesign	 1
Werkstoffprüfer	 2
Werkzeugmechaniker	 2
Zahnmedizinische Fachangestellte	 1
Zerspanungsmechaniker	 3
Zimmermann	 1
Zweiradmechaniker-monteur	 1

Zusätzlich halten die Firmen, die sich 
nicht auf unserer Ausbildungsmesse 
engagieren, weitere Ausbildungsberufe 
bereit.

Ausbildungsberufe
Anzahl der  
Aussteller
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Wichtige Internetseiten für Ausbildung

Berufswahl, Studienwahl,  
Orientierung, Berufskunde
www.abimagazin.de
www.berufenet.arbeitsagentur.de 
www.berufsschulen.de
www.berufswahl.de	
www.handwerk-nrw.de
www.kursnet.de
www.schulministerium.nrw.de
www.startindenberuf.de

Neue Berufe, Ausbildungsstellen, 
Praktika
www.berufenet.arbeitsagentur.de 
Rubik: neue u. neugeordnete Berufe
www.berufswahl.de
www.bibb.de
www.bmbf.de
www.hwk-muenster.de
www.ihk-nordwestfalen.de 
/berufsbildung
www.mags.nrw.de
www.schulministerium.nrw.de

Duale Studiengänge
www.ausbildung-plus.de
www.fhoev.nrw.de

Bundeswehr, Polizei NRW,  
Bundespolizei
www.bundespolizei.de
www.bundeswehr-karriere.de
www.polizeiberuf-nrw.de

Ausbildungsstellen, Praktika
www.arbeitsagentur.de  
Rubrik: Bürgerinnen und Bürger / Ausbildung 
www.aubi-plus.de
www.bildungsserver.de
Rubrik: Übergreifende Informationen, Stellen-
markt, Jobbörse)

www.fz-juelich.de
www.hwk-muenster.de
www.ihk-ausbildung.de
www.ihk-lehrstellenboerse.de
www.jobware.de
www.kursnet.arbeitsagentur.de 
Rubrik: schulische Ausbildung
www.lehrstellenboerse.de

Berufswahltest, Interessentest
www.planet-beruf.de
www.unicum.de

Suche nach „Online-Test“ oder:
www.explorix.de (kostenpflichtig)
www.werbung-schenken.de 
/berufswahl-test.htm
www.studienwahltest.de 
www.wassollwerden.de

Bewerbungstipps
www.berufsstart.de
www.bewerbung-um-eine-
ausbildungsstelle.de
www.erfolgreicher-bewerben.de
www.idee-it.de 
(Rubrik: Schülerinnen)

www.jobrobot.de
www.karriere.de
www.wassollwerden.de 
(Rubrik: Bewerbungshelfer)

Nützliche Links
www.tarifregister.nrw.de
www.ausbilden-waf.de

Hinweis
Alle einzelnen Anbieter können hier 
nicht abschließend aufgelistet wer-
den. Die Gewähr für Korrektheit und 
Vollständigkeit wird nicht übernom-
men. Der Verfasser übernimmt keine 
Verantwortung für eventuell durch die 
Nutzung einzelner Internetadressen 
anfallenden Kosten.
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Moderne Berufswelt - Vielfältige Herausforderungen

Zwischen annähernd 350 anerkannten 
Ausbildungsberufen können junge 
Menschen heutzutage wählen. Hinzu 
kommen vollzeitschulische Ausbil-
dungsgänge an den Berufsfachschulen. 
Aufgrund von Veränderungen in der 
Gesellschaft und Berufswelt wurden 
die Ausbildungsverordnungen geändert 
und angepasst. Seit der Einführung des 
Berufsbildungsgesetzes im Jahr 1969 
hat sich die Anzahl der möglichen Aus-
bildungsberufe fast halbiert, hingegen 
sind die Anforderungen an die Aus-
bildungsberufe im gleichen Zeitraum 
deutlich gestiegen. Diese Veränderun-
gen fördern die Zufriedenheit mit der 
fachlichen Qualität der Ausbildung im 
Betrieb (vgl. DGB Ausbildungsreport 
2011). 70,6 Prozent der Auszubilden-
den bewerten die fachliche Qualität mit 
gut und sehr gut.  

Nur wenige junge Menschen berücksich-
tigen bei ihren beruflichen Wünschen 
und ihrer konkreten Berufswahl diese 
Vielfalt. Sie konzentrieren sich bei der 
Ausbildungsplatzsuche auf nur wenige 
Berufe. Dieser Trend ist schon seit 

Jahrzehnten feststellbar. Die Favoriten 
bei den männlichen Bewerbern sind 
der KFZ-Mechatroniker und der Indus-
triemechaniker, bei den weiblichen 
Bewerbern sind es die Ausbildungs-
berufe Bürokauffrau und Arzthelferin. 
Drei Viertel aller neu abgeschlossenen 
Ausbildungsverträge entfallen auf  
44 Berufe, was einem Anteil von nur 
rund 13 Prozent des gesamten Spekt-
rums entspricht. 
Nutze Deine Neugier als Ansporn, die 
vielfältigen Herausforderungen der 
Berufswelt kennenzulernen. Junge 
Menschen sollten bei ihrer Ausbil-
dungsplatzsuche ein wenig über den 
Tellerrand hinausschauen und sich 
für mehrere Berufe interessieren. Die 
vielfältigen Möglichkeiten im Rahmen 
von Praktika können zur Berufswahlent-
scheidung beitragen. 

Als kleine Anregung findet Ihr im 
Folgenden eine beispielhafte Auswahl 
von zukunftssicheren Ausbildungsberu-
fen, die sicher nicht von vornherein auf 
Eurer Favoritenliste stehen.

Was macht man in diesem Beruf?
Fachkräfte für Abwassertechnik planen, 
überwachen, steuern und dokumentie-
ren die Abläufe in Entwässerungsnetzen 
sowie in Kläranlagen.  
In Kläranlagen überwachen sie die 
Aufbereitung des Wassers in der mecha-
nischen, biologischen und chemischen 
Aufbereitungsstufe; in Kanalbetrieben 
reinigen, inspizieren, warten und repa-
rieren sie Rohre, Kanäle und Einleiter. 
Sie können auch elektrische Installatio-
nen ausführen und reparieren.

Wo arbeitet man?
Hauptsächlich in kommunalen und 
industriellen Kläranlagen und bei 
Umweltämtern; in Abwasserreinigungs-
anlagen, Laboren, aber auch im Freien, 
z. B. an Faultürmen, Klär-, Absetz- und 
Belebungsbecken. Beim Betrieb von 
Entwässerungssystemen haben sie in 
Pumpwerken bzw. in der Kanalisation 
an Rohren und Sammlern zu tun.

Worauf kommt es an?
Auf Sorgfalt (Analyse von Wasser- und 
Klärschlammproben), Verantwortungs-
bewusstsein (bei Schutzmaßnahmen, 
z. B. bei Auftreten zu hoher Schadstoff-
konzentrationen), auf umfassende

Kenntnisse in Biologie und Chemie, 
Kenntnisse in Mathematik (Berechnen 
des Sauerstoffbedarfs in den Klärbe-
cken), Erfahrung in Werken und  
Technik (Ausführen von Reparaturen).

Was verdient man in der Ausbildung?
1. Ausbildungsjahr: € 696 €
2. Ausbildungsjahr: € 745 €
3. Ausbildungsjahr: € 790 €

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
In der Praxis stellen der öffentliche 
Dienst und Industriebetriebe überwie-
gend Auszubildende mit mittlerem 
Bildungsabschluss ein.

Welche Alternativen gibt es?
Fachkraft  Kreislauf- und Abfallwirtschaft
Fachkraft  Wasserversorgungstechnik
Chemikant/in
Pharmakant/in
Anlagenmechaniker/in
Rohrleitungsbauer/in

Quelle: BERUFENET (http://arbeitsagen-
tur.de) — Stand: 01.08.2011

Fachkraft – Abwassertechnik
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Mechatroniker/in – Kältetechnik

Was macht man in diesem Beruf?
Mechatroniker/innen für Kältetechnik 
beraten ihre Kunden über technische, 
ökonomische und ökologische Gesichts-
punkte unterschiedlicher Kältesysteme. 
Beim Kunden bauen sie die Anlagen 
ein, verlegen Rohre, ummanteln sie mit 
wärmedämmenden Materialien, instal-
lieren elektrische Anschlüsse, program-
mieren die Steuerungs- und Regelungs-
einrichtungen, füllen Kühlmittel ein 
und reparieren Kältesysteme. 

Wo arbeitet man?
Hauptsächlich in Betrieben, in Kühl-
räumen, in der Werkstatt, beim Kunden 
und im Büro. 

Worauf kommt es an?
Auf Sorgfalt und Umsicht (Schutz-
vorkehrungen bei der Arbeit an den 
elektrischen Einrichtungen oder beim 
Umgang mit brennbaren Kältemitteln).
Auf Kenntnisse in Physik (Mechanik, 
Wärmelehre und Elektrotechnik),  
Mathematik (für Kältebedarfsberech-
nungen) und Fähigkeiten in Werken

und Technik (Bedienung von Maschinen 
und Geräten, Einsatz von Werkzeugen).

Was verdient man in der Ausbildung?
1. Ausbildungsjahr: € 473 €
2. Ausbildungsjahr: € 508 €
3. Ausbildungsjahr: € 570 €
4. Ausbildungsjahr: € 619 €

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
In der Praxis stellen Betriebe über-
wiegend Auszubildende mit mittlerem 
Bildungsabschluss ein.

Welche Alternativen gibt es?
Anlagenmechaniker/in Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik
Ofen- und Luftheizungsbauer/in
Klempner/in

Quelle: BERUFENET (http://arbeitsagen-
tur.de) — Stand: 01.08.2011

Was macht man in diesem Beruf?
Orthopädiemechaniker/innen und 
Bandagisten/Bandagistinnen fertigen 
orthopädietechnische Hilfsmittel und 
passen sie den Bedürfnissen ihrer 
Kunden an, stellen künstliche Gliedma-
ßen (Prothesen) sowie Rollstühle oder 
Krankenbetten her.
Sie beraten ihre Kunden bei der Wahl 
des passenden Hilfsmittels, nehmen 
Maß, erstellen Konstruktionszeichnun-
gen und Modelle, warten und reparieren 
Hilfsmittel.

Wo arbeitet man?
Hauptsächlich bei Herstellern ortho-
pädietechnischer oder medizinischer 
Hilfsmittel und in der Werkstatt. 

Worauf kommt es an?
Auf Verantwortungsbewusstsein sowie 
Sorgfalt (beim exakten Anpassen von 
Prothesen), Kommunikationsfähig-
keit, Kunden- und Serviceorientie-
rung und vor allem Einfühlungsvermö-
gen (bei der Prothesenanpassung).
Mathematikkenntnisse (Vermessun-
gen durchführen) sowie Kenntnisse in 
Biologie, speziell in Anatomie, sowie 
in Werken und Technik (Herstellen von 
künstlichen Gliedmaßen) sind notwen-
dig.

Was verdient man in der Ausbildung?
1. Ausbildungsjahr: € 343 €
2. Ausbildungsjahr: € 389 €
3. Ausbildungsjahr: € 428 €
4. Ausbildungsjahr: € 542 €

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
In der Praxis stellen Betriebe über-
wiegend Auszubildende mit mittlerem 
Bildungsabschluss ein.

Welche Alternativen gibt es?
Orthopädieschuhmacher/in
Hörgeräteakustiker/in
Augenoptiker/in
Feinwerkmechaniker/in

Quelle: BERUFENET (http://arbeitsagen-
tur.de) — Stand: 01.08.2011

Orthopädiemechaniker/in und Bandagist/in
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Schornsteinfeger/in

Was macht man in diesem Beruf?
Schornsteinfeger/innen überprüfen 
Feuerungs- und Lüftungsanlagen auf 
ihre Funktions- und Betriebssicherheit. 
Sie reinigen Schornsteine, Kamine und 
Verbindungsstücke, entfernen Ablage-
rungen aus Lüftungsanlagen und führen 
Immissionsschutzmessungen durch. In 
der Kundenberatung beantworten sie 
feuerungs-, umwelt- und klimatechni-
sche Fragen.

Wo arbeitet man?
In Handwerksbetrieben, beim Kunden 
vor Ort bzw. an Heiz- und Lüftungsan-
lagen, teilweise im Freien auf Dächern.

Worauf kommt es an?
Auf Verantwortungsbewusstsein 
(Überprüfen von Schornsteinen und 
Rauchgasanlagen), Umsicht (Arbeiten 
in großen Höhen), Sorgfalt (Beachten 
von Vorschriften).
Und auf Chemie- und Physikkenntnis-
se (Messen und Beurteilen von Abga-
sen und Verbrennungsrückständen), 
Mathematikkenntnisse (Berechnen 
von Energieverlusten), 

Kenntnisse in Werken und Technik sowie 
im technischen Zeichnen (Lesen von 
Bauzeichnungen)

Was verdient man in der Ausbildung?
1. Ausbildungsjahr: € 473 €
2. Ausbildungsjahr: € 552 €
3. Ausbildungsjahr: € 631 €

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
In der Praxis stellen Betriebe über-
wiegend Auszubildende mit mittlerem 
Bildungsabschluss ein.

Welche Alternativen gibt es?
Anlagenmechaniker/in Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik
Fachkraft Abwassertechnik
Fachkraft Kreislauf- und Abfallwirtschaft
Fachkraft Rohr-, Kanal- und 
Industrieservice
Fachkraft Wasserversorgungstechnik

Quelle: BERUFENET (http://arbeitsagen-
tur.de) — Stand: 01.08.2011

Was macht man in diesem Beruf?
Sie verputzen Rohbauten, bauen 
leichte Trennwände aus Metallprofilen 
und Gipskartonplatten ein, montie-
ren Fertigteildecken und  wände oder 
Fassadenverkleidungen und bringen 
Dämm-Materialien an.
Fassaden und teilweise auch Innen-
wände oder Decken schmücken sie mit 
Stuckarbeiten wie Gesimsen, Rosetten 
oder Säulenkapitellen. Sie renovieren 
und restaurieren Altbauten und können 
in der Denkmalpflege tätig sein.

Wo arbeitet man?
Hauptsächlich in Betrieben des Stucka-
teurhandwerks, in industriellen Ausbau-
betrieben im Fassaden- und Trocken-
bau, auf wechselnden Baustellen, in 
Gebäuden und im Freien, auf Gerüsten, 
Leitern und Arbeitsbühnen.

Worauf kommt es an?
Auf Umsicht (Arbeiten auf Gerüsten, 
Leitern oder freitragenden Konstruk-
tionen), Sorgfalt (beim Umgang mit 
schnell trocknender Stuckmasse oder 
dem exakten Ausarbeiten von Profil-
ecken und -kanten) und auf Fähig-
keiten und Fertigkeiten im Bereich 
Werken und Technik (Arbeiten mit 

unterschiedlichen Baumaterialien, 
Werkzeugen und Geräten), Kenntnisse in 
Mathematik (Ermittlung des Baustoffbe-
darfs und das Erstellen von Aufmaßen) 
und Physik.

Was verdient man in der Ausbildung?
1. Ausbildungsjahr: € 530 bis 614	  €
2. Ausbildungsjahr: € 727 bis 943	  €
3. Ausbildungsjahr: € 919 bis 1.191	 €

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
In der Praxis stellen Betriebe überwie-
gend Bewerber/innen mit Hauptschul-
abschluss ein. 

Welche Alternativen gibt es? 
Maler/in und Lackierer/in 
Trockenbaumonteur/in 
Beton- und Stahlbetonbauer/in 
Fassadenmonteur/in 

Quelle: BERUFENET (http://arbeitsagen-
tur.de) — Stand: 01.08.2011

Stuckateur/in 
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Verfahrensmechaniker/in für Kunststoff- und Kautschuktechnik

Was macht man in diesem Beruf?
Verfahrensmechaniker/innen für Kunst-
stoff- und Kautschuktechnik planen die 
Fertigung von Kunststoff- und Kaut-
schukprodukten, richten die Produkti-
onsmaschinen und  -anlagen ein und 
bereiten Rohmassen auf. Granulat oder 
flüssige Massen füllen sie in Einfüll-
vorrichtungen bzw. spannen sie in die 
entsprechenden Werkzeuge ein, fahren 
Anlagen an und kontrollieren die Quali-
tät der Produkte.

Wo arbeitet man?
Hauptsächlich in Industriebetrieben in 
Werk- bzw. Produktionshallen, Lager-
räumen und im Messlabor.

Worauf kommt es an?
Auf Sorgfalt (exaktes Berechnen des 
Kunststoffgranulats nach Rezeptur), 
Umsicht (Arbeit an Maschinen) und 
Kenntnisse in Physik (Pneumatik und 
Hydraulik) und Chemie.

Was verdient man in der Ausbildung?
1. Ausbildungsjahr: € 551 bis 703 €
2. Ausbildungsjahr: € 592 bis 749 €
3. Ausbildungsjahr: € 628 bis 820 €

Welcher Schulabschluss wird erwartet? 
Betriebe erwarten überwiegend einen 
guten Hauptschulabschluss  
(Kl. 10 Typ A).
(Quelle: Agentur für Arbeit Ahlen, Beruf 
regional 2011/2012)

Welche Alternativen gibt es? 	
Chemikant/in 
Mechaniker/in Reifen- und Vulkanisati-
onstechnik
Papiertechnologe/ -technologin 
Industriemechaniker/in 

Quelle: BERUFENET (http://arbeitsagen-
tur.de) — Stand: 01.08.2011
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Die vier Fragen:

Kleiderfrage:

Was heißt „dem Anlass eines Bewer-
bungsgesprächs entsprechend“?

–	nicht „overdressed“ – Ihr geh 
	 nicht auf eine Party oder einen 
	 Abschlussball – aber auch
	 nicht im Trainingsanzug 

–	ordentliche Kleidung ohne 
	 Schmutz und ohne Löcher

–	Kleidung, in der Ihr Euch wohl 
	 fühlt
 
–	dezente Farben
 
–	bauchfrei, tiefe Ausschnitte 
	 und hauteng scheiden aus
–	saubere und heile Schuhe

Frisurfrage:

Ein kritischer Blick in den Spiegel gehört 
zur Vorbereitung auf ein Bewerbungsge-
spräch

–	am besten eine Woche vor dem  
	 Gespräch zum Friseur gehen  
	 – dann habt Ihr Euch an ein neues 	
	 Styling gewöhnt und meistens liegen 	
	 die Haare dann am besten 

–	alles vermeiden, was unordentlich 	
	 wirkt

–	lange Haare besser zurückge		
	 kämmt tragen (Mädchen mit 		
	 Pferdeschwanz oder klassischem 	
	 Knoten)

–	sparsam mit Haarspray und Haargel 	
	 umgehen

–	auf allzu verspielte Details (Spangen, 	
	 Bänder) verzichten

Schmuckfrage:

Piercing und Tatoos sind bei jungen 
Menschen in. In vielen Firmen ist die-
ser Körperschmuck ein Tabu, vor allem, 
wenn direkter Kundenkontakt besteht. 
Ihr solltet daher gut überlegen, ob 
Ihr damit zum Vorstellungsgespräch 
erscheint.

Bei Finger-, Hals-, Arm- und Ohr-
schmuck gilt: Weniger ist mehr! 
Dies gilt vor allem für die jungen 
Herren. 

Weniger ist mehr gilt auch für das 
Make-up der jungen Damen sowie für 
Deos und Parfums.

Eine Frage der Haltung:

Wenn der erste Eindruck in Bezug auf 
Kleidung, Frisur und Schmuck stimmt, 
könnt Ihr weiter durch Euer Auftreten 
„punkten“:

-	 Gebt Euch so natürlich wie möglich  
	 - verstellt Euch nicht!

-	 Haltet Euch im Stehen und Sitzen 	
	 aufrecht. Das wirkt selbstbewusst, 	
	 sicher und konzentriert.

-	 Ein offenes Lächeln hilft so manche 	
	 Unsicherheit zu überwinden und 	
	 Brücken zu schlagen.

-	 Nutzt Gelegenheiten im Alltag, 	
	 um zu lernen, wie man offen auf 	
	 andere zugeht und sich vorstellt
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Der Krawattenknoten
In manchen Ausbildungsberufen – häufig in vielen kaufmännischen – ist es an der 
Tagesordnung, eine Krawatte zu tragen. Da solltet Ihr selbst die Technik des Kra-
wattenbindens beherrschen, denn nicht immer sind Mama oder Papa in der Nähe, 
um den Knoten richtig hinzubekommen. Vielleicht macht Ihr ja mal mit ein paar 
Freunden einen Wettbewerb im Krawattenbinden.

Letzter Check-up vor dem Bewerbungsgespräch

–	 sich im Vorfeld über den potenti	
	 ellen Arbeitgeber informieren 
–	 Anreise planen 
–	 pünktlich sein
–	 sich dem Anlass entsprechend 		
	 kleiden
–	 sympathisches Auftreten
–	 gepflegter äußerer Eindruck
–	 dezente Auswahl an Schmuck
–	 freundliche Begrüßung
–	 Gesprächspartner mit Namen 		
	 ansprechen
–	 Augenkontakt mit dem 		
	 Gesprächspartner halten
–	 Gesprächspartner immer 		
	 aussprechen lassen
–	 ansprechende Ausdrucksweise
–	 höflich sein
–	 vollständige Sätze bilden 
–	 im Nachklang Danke-Mail für das 	
	 freundliche und informative  
	 Bewerbungsgespräch schicken
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10 Tipps für Schüler

–	Freiwillige Praktika: Absolviere 		
	 in den Ferien oder nach Rückspra-	
	 che mit Deiner Schule auch in der 	
	 Schulzeit freiwillige Praktika. Lass 	
	 Dir die Praktika und Deine gezeig-	
	 ten Leistungen für Deine Bewer-	
	 bungen bescheinigen. 
–	Ehrenamtliche Tätigkeiten: 		
	 Soziales Engagement und  
	 freiwillige Aktivitäten in der  
	 Schule machen sich später bei 		
	 Deinen Bewerbungen bezahlt.
–	Berufswahl: Nutze auch das 		
	 Berufeuniversum unter  
	 www.planet-beruf.de oder den 		
	 Berufswahltest der Agentur für 	
	 Arbeit.
–	Das Gespräch suchen: Unterhalte 	
	 Dich mit Eltern, Freunden oder 
	 z. B. auch mit Deinem  
	 Berufsberater über Deine Ideen und 	
	 Berufe, die Dich interessieren.

– 	Bewerbungsfoto: Der erste Eindruck 	
	 zählt – gepflegte Erscheinung und 	
	 persönliche Ausstrahlung sollten 	
	 immer vom professionellen  
	 Fotografen festgehalten werden.
–	Keine Angst vor Auswahltests: 		
	 Informiere Dich gut und bereite 	
	 Dich auf Deinen Test vor. Infos 	
	 gibt es unter www.planet-beruf.de.
–	Vorbereitung aufs Vorstellungs-		
	 gespräch: Mach Dich schlau über 	
	 Betrieb und Beruf und bleibe im 	
	 Gespräch Du selbst.
–	Wenig nachgefragte Berufe:		
	 Beschäftige Dich ruhig auch einmal 	
	 mit Berufen, die selten nachgefragt 	
	 werden. Vielleicht ist ja auch ein 	
	 Geheimtipp für Dich dabei.
–	Schulnoten: Denke daran, dass 	viele 	
	 Betriebe beide Zeugnisse der  
	 9. Klasse, manchmal sogar auch das 	
	 Zeugnis der Klasse 8, sehen wollen.
–	Bewerbungen: Starte mit Deinen 	
	 Aktivitäten frühzeitig und ruhe 	
	 Dich nicht auf den ersten  
	 Bewerbungen aus.

Unter dem Titel „Fit für die Ausbil-
dung“ hat die Volkshochschule Oelde-
Ennigerloh die Erwerbsweltorientierung 
zu einem Schwerpunktprogramm für 
Schüler und Eltern entwickelt. Sie 
bietet – jährlich neu – den Schülerin-
nen und Schülern aller weiterführenden 
Schulen ab der Jahrgangsstufe 8 ein 
breites Spektrum an ausbildungs- und 
berufsrelevanten Bildungsthemen an. 

In modularer Form werden Kompeten-
zen in den Lernfeldern Bewerbung, 
Soziales, Persönlichkeit sowie fachliche 
Kompetenzen geschult.
 
Auch Eltern werden mit einbezogen:
In einem Elternmodul informieren 
Vertreter der Wirtschaft, der Schule und 
der Arbeitsverwaltung die Eltern über 
deren Rolle als Berufswahlbegleiter 
ihrer Kinder und geben Einblicke in 
die Ausbildungssituation. Die mit dem 
Besuch der Module erworbenen Teil-
nahmebescheinigungen oder Zertifikate 
können die Schüler in ihr Bewerbungs-
portfolio aufnehmen.

Alle Fortbildungsangebote sind eng mit 
den Berufskoordinatoren der Schulen 
auf der einen Seite und Ausbildungslei-
tern der Betriebe auf der anderen Seite 
abgestimmt.

Elternmodul
• 	Eltern fragen – Experten antworten

Bewerbungskompetenzen
• 	Betriebserkundungen
• 	Mit Training Einstellungstests  
	 leichter bestehen
•	Die Bewerbungsmappe
• 	Vorstellungsgespräch und Rhetorik

Fachliche Kompetenzen
•	Wer lesen kann ist eindeutig im 	
	 Vorteil
• 	Pluspunkt Rechtschreibung
• 	Das Referat
• 	Mathe im Kopf statt matt im Kopf
• 	Präsentation mit PowerPoint
• 	Xpert Europäischer Computerpass
• 	Xpert Europäischer Wirtschaftspass

Fit für die Ausbildung 2012
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Soziale Kompetenzen
• 	Xpert Sozialkompetenz
• 	Xpert Interkulturelle Kompetenz
• 	Knigge aktuell

Persönliche Kompetenzen
• 	Welche Stärken, welche Schwächen 	
	 habe ich?
• 	Anti-Stress Training
• 	Jetzt verdiene ich Geld: 		
	 Finanzmanagement für junge Leute

Die aktuellen Termine sind dem Jahres-
programm 2011/2012 der VHS Oelde-
Ennigerloh zu entnehmen.

Informationen und Anmeldung in 
der VHS unter 02522/72 722 oder 
02524/283333 sowie auf der Homepage 
www.vhs-oelde-ennigerloh.de. 
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Zusammenarbeit und gegenseitiges Vertrauen 
von Auszubildenden, Eltern und Ausbildungsbetrieben

Engagement der Eltern gewünscht
Wenn Sie Ihr Kind bei der Berufswahl 
und der Suche nach einem Ausbildungs-
platz aktiv begleitet haben, freuen Sie 
sich sicherlich gemeinsam über den 
erfolgreichen Abschluss eines Ausbil-
dungsvertrages. Wenn Ihr Kind noch 
minderjährig ist, müssen Sie als Eltern 
mit unterzeichnen und sind somit 
mitverantwortlich. Auch über diese 
Formalität hinaus ist das Engagement 
von Ihnen als Eltern von vielen Ausbil-
dungsbetrieben gewünscht, gefragt und 
sogar vom Gesetzgeber gefordert. Denn 
nach dem Berufsausbildungsgesetz sind 
der ausbildende Betrieb, die Eltern und 
die Berufsschule zur Zusammenarbeit 
verpflichtet. 
 
Ausbildungspartner: gemeinsam 
verantwortlich
Im Mittelpunkt der Zusammenarbeit 
steht der erfolgreiche Abschluss der 
Ausbildung Ihres Kindes. Natürlich 
erwarten die Betriebe von den Jugend-
lichen eine gewisse Selbständigkeit und 
Eigenverantwortlichkeit. Ihr eigenes 

Engagement, ihr Einsatz und ihr Ehrgeiz 
tragen im Wesentlichen zum Erfolg bei. 
Genau so wichtig ist es aber, dass die 
Ausbildungspartner sich  
gemeinsam verantwortlich fühlen und 
das Erreichen des Ziels unterstützen. Das 
funktioniert nur, wenn man sich gegen-
seitig kennen gelernt hat. Die Betriebe 
freuen sich, wenn Sie selbst hinter die 
Türen schauen und sich mit den Verant-
wortlichen, mit dem Ausbildungskonzept, 
aber auch mit dem Produktangebot des  
Unternehmens bekannt machen. So 
haben Sie in den Gesprächen mit Ihrem 
Kind ein konkretes Bild vor Augen und 
können am Ausbildungsverlauf besser 
teilhaben. Gerade in der Anfangszeit 
der Ausbildung strömt viel Neues auf 
Ihr Kind ein. Es wird Ihnen für einen 
Austausch und für Ihr Verständnis dank-
bar sein. Ihr Zuspruch und Ihre Unter-
stützung helfen Ihrem Sohn oder Ihrer 
Tochter, die geforderten Ausbildungsziele 
zu erreichen. 

Kontakt zum Ausbildungsbetrieb 
halten
Wichtig ist, dass Sie als Eltern Kontakt 
zum Ausbilder Ihres Kindes halten und 
sich nicht scheuen, im Falle eines Prob-
lems auf ihn zuzugehen.  
Umgekehrt werden Sie froh sein, wenn 
der Ausbilder sich bei Ihnen meldet, 
wenn es etwas im Interesse Ihres  
Kindes zu besprechen und zu klären 
gibt. In manchen Betrieben finden von 
Zeit zu Zeit Gespräche zwischen allen 
drei Parteien über die betrieblichen und 

schulischen Leistungen des Auszubilden-
den statt. Nehmen Sie diese Gesprächs-
gelegenheit wahr, um sich einen Eindruck 
über den Stand der Ausbildung zu ver-
schaffen und um Ihr Kind neu für das Er-
reichen der Ausbildungsziele motivieren zu 
können. Am Ende gibt es einen Sieger, den 
alle gern gemeinsam küren: Den Auszubil-
denden – Ihr Kind! Mit dem erfolgreichen 
Abschluss der Ausbildung ist ein wichtiger 
Schritt in die Zukunft getan.
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10 Tipps für Eltern

–	Von der eigenen Arbeit erzählen: 	
	 bringen Sie Ihrem Kind Ihre eigene 	
	 berufliche Tätigkeit näher und 
	 motivieren Sie Ihr Kind für das 	
	 Thema Berufswahl.
–	Auch Traumberufe ernst nehmen: 
	 Der Berufswunsch Ihres Kindes 	
	 erscheint Ihnen unrealistisch? 
	 Diskutieren Sie trotzdem die  
	 Beweggründe für diesen Berufs		
	 wunsch mit Ihrem Kind.
–	Loslassen und Halt geben, eigene 	
	 Vorstellungen verabschieden: 
	 Lernen Sie loszulassen und die 		
	 Heranwachsenden anders als bisher 	
	 wertzuschätzen.
–	Fremdeinschätzung: Geben Sie 		
	 Ihrem Kind eine Rückmeldung zu 	
	 seinen Fähigkeiten. Sie sind hier 	
	 Experte!

–	Berufswahlordner anlegen: 		
	 Achten Sie darauf, dass Ihr Kind 	
	 einen Berufswahlordner anlegt, in 	
	 dem es alle	 Unterlagen sammelt. 	
	 Fragen Sie die Lehrkraft Ihres Kindes,  
	 ob und welcher Berufswahlordner in 	
	 der Schule geführt wird.
–	An Beratungsgesprächen teilnehmen: 	
	 Begleiten Sie Ihr Kind zu Beratungs	
	 terminen, z.B. bei der Berufsbera-	
	 tung.
–	Freiwillige Praktika unterstützen: 
	 Ermutigen Sie Ihr Kind zu freiwilli-	
	 gen Praktika, z. B. in den Ferien. 	
	 Lassen Sie von der Schule vorab eine 	
	 Bescheinigung ausstellen, um den 	
	 Versicherungsschutz Ihres Kindes 	
	 während des Praktikums zu gewähr-	
	 leisten.
–	Auf Bewerbungsverfahren und 		
	 -fristen achten.
–	Informationsveranstaltungen 		
	 weiterführender Schulen besuchen: 	
	 Begleiten Sie Ihr Kind zu diesen 	
	 Veranstaltungen. Achten Sie darauf, 	
	 dass Ihr Kind sich Anmeldetermine 	
	 notiert.
–	Bei Misserfolgen und Absagen trös-	
	 ten, aufbauen und weiter motivieren.

10 Tipps für Lehrer

–	An Betriebserkundungen/ 	  
	 Lehrerbetriebspraktika teilnehmen:
	 Informieren Sie sich so viel wie 	
	 möglich über Berufe und Einstel-	
	 lungskriterien in Betrieben.
–	Eltern in den Berufswahlprozess 	
	 mit einbeziehen:  
	 Informieren Sie Eltern über Ange-	
	 bote der beruflichen Orientierung 	
	 an Ihrer Schule.
–	Ausbildungsreife: Arbeiten Sie mit 
	 Ihren Schülern an der Ausbil-		
	 dungsreife. Einen Überblick über 	
	 die wesentlichen Merkmale bietet 	
	 der „Kriterienkatalog zur Ausbil	-
	 dungsreife des Nationalen Paktes 	
	 für Ausbildung und Fachkräftenac-	
	 wuchs in Deutschland“ Zu den 		
	 Paktpartnern zählen die Bundes-	
	 agentur für Arbeit, Bundesministe-	
	 rien und Arbeitgeberverbände.
–	Informieren Sie sich z.B. bei der 	
	 Agentur für Arbeit über neue 		
	 Ausbildungsberufe und unbesetzte 	
	 Lehrstellen.

–	MINT-Berufe: Mathematik, Informa-
	 tik, Naturwissenschaften und Technik 
– motivieren Sie Ihre Schüler für 
	 Berufe mit Zukunft! Unterrichtsma-	
	 terial hierzu finden Sie unter 
	 www.planet-beruf.de.
–	Trainieren Sie mit Schülern Bewer-	
	 bungen und Vorstellungsgespräche.
–	Zeugnisbemerkungen können indi-
	 viduelle Fähigkeiten der Schülerinnen 	
	 und Schüler hervorheben und verbes-	
	 sern die Chancen bei Bewerbungen.
–	Berufsberatung: Ist auch für Sie da! 	
	 Wenden Sie sich bei Fragen an den 	
	 Berufsberater Ihrer Schule.
–	Motivieren Sie Ihre Schüler und 	
	 Schülerinnen, sich mit der Berufswahl 	
	 auseinanderzusetzen und auf Ausbil-	
	 dungsstellen zu bewerben.



62 6363

Hi
er

 w
ird

 a
us

ge
bi

ld
et

!

A wie Ausbildung 

mach mit – Wer A meint, der muss auch B haben.

In den letzten Jahren wurde immer wieder darauf hingewiesen, dass uns in naher Zukunft die 
jungen Menschen mit qualifizierten Ausbildungen fehlen werden. Der demografische Faktor 
ist in aller Munde und führte bereits in den letzten Jahren zu vielen Veränderungen.  Diese 
Veränderungen erfolgten fast ausschließlich unter dem Gesichtspunkt des Kostenfaktors. Der 
Wandel, der mit dem demografischen Faktor einher geht und gehen wird, beinhaltet jedoch 
auch Gestaltungschancen und Gestaltungsverantwortlichkeiten: Und zwar dahingehend, dass 
möglichst alle jungen Menschen im Rahmen ihrer Möglichkeiten eine qualifizierte berufliche 
Ausbildung erhalten. 
 
Für innovative Gesellschaften ist die Ausbildungsqualität junger Menschen der beste 

Blick in die Zukunft!

Wer Ausbildung meint, der muss auch Betriebe haben, die sich dieser Verantwortung stellen. 
Bildung und Ausbildung junger Menschen bieten den ländlich strukturierten Gebieten, die 
Chance zur Gestaltung eines attraktiven Lebensraums und sichern somit ihren Bestand. 
Hinzu kommt, dass sich Ausbildung für viele Betriebe wirklich bezahlt macht. Ausbildung 
lohnt sich. Viele renommierte Institutionen weisen auf folgende Vorteile der eigenen Ausbil-
dung hin:
Wer ausbildet 

•	 spart Rekrutierungskosten für Anzeigen, Einstellungsverfahren und Einarbeitungszeiten.
•	 erleidet weniger Fehlbesetzungen und verringert die Abwanderung von Fachkräften.
•	 spart Ausfallkosten ein, die sich durch Fachkräftemangel ergeben könnten.
•	 stärkt das Firmenimage, inner- und außerbetrieblich. 
•	 stellt fest, dass Auszubildende produktive Leistungen erbringen. 
	 Wir brauchen die jungen Menschen, und sie brauchen uns.

Quellen:  Bundesinstitut für Berufsfindung und Institut für Technik und Bildung, 
Universität Bremen, IHK Stuttgart und die Bertelsmann Stiftung 
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Architekturbüro Hilker
Am Landhagen 37a
59302 Oelde

Handwerk/Dienstleistung
Architektur und Bauen

 
Eckhard Hilker
hilker.eck.architekt@t-online.de; 0 25 22 / 21 86
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Bauzeichner

 
Eckhard Hilker
hilker.eck.architekt@t-online.de; 0 25 22 / 21 86
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Bauzeichner

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Brinkmann Innenausbau GmbH
Mittelweg 99
59302 Oelde

Handwerk/Dienstleistung
Innenausbau, Herstellung von Möbeln im 
Wohnbereich, Objekteinrichtungen, Planung und 
individuelle Fertigung
 
Petra Brinkmann
Ulrich Schomacher
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
in der Produktion von Möbeln, Montagen diverser 
Möbel, Herstellung von Arbeitsproben

 
Petra Brinkmann
Ulrich Schomacher
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Tischler

www.brinkmann-innenausbau.de

Stand 41 Stand 11
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Bundeswehr, Zentrum für Nachwuchsgewinnung West
Im Kreiswehrersatzamt
Nieberdingstraße 18
48155 Münster
Weiterbildung/ Qualifikation
über 50 Ausbildungsberufen (technischen und kauf-
männischen Bereichen, Medizin)  
über 25 Studienangebote  (technisch, kaufmän-
nisch, geisteswissenschaftlich, Medizin)
 
Hauptfeldwebel Udo Scherzer
wdbera.ms@bundeswehr.org; 02 51 / 60 94 82 51
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
auf Anfrage

 
Hauptfeldwebel Udo Scherzer
wdbera.ms@bundeswehr.org; 02 51 / 60 94 82 51
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
6-8 Monate vor Eintrittstermin
über 50 Ausbildungsberufe (technisch, kaufmän-
nisch uvm.)

www.bundeswehr-karriere.de | www.wirdienen-
deutschland.de | www.youtube.de/bundeswehr

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Campus GmbH
Herrenstraße 1
59302 Oelde

Handwerk / Dienstleistung
Friseurausbildung

 
Kirsten Recker
360gradhaare@online.de; 0 25 22 / 42 40
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Friseursalons in Oelde, Beckum u. Neubeckum

 
Kirsten Recker
360gradhaare@online.de; 0 25 22 / 42 40
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
31.03. des laufenden Jahres
Friseur

www.frank-brormann.de

Stand 40Stand 36
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Clemens Dresemann GmbH
Heizung und Sanitär
Clemens-August-Straße 8
59320 Ennigerloh
Handwerk / Dienstleistungen
Sanitär, Heizung, Solar, Bäder, Wellness, Sauna

 
Georg Pöpsel
info@dresemann-gmbh.de;  0 25 24 / 21 05
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Anlagentechnik, Sanitär, Heizung, Klima

 
Georg Pöpsel
info@dresemann-gmbh.de ;  0 25 24 / 21 05
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
31.12. des Vorjahres
Anlagentechnik, Sanitär, Heizung, Klima

www.dresemann-gmbh.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Druckerei R. Festge GmbH & Co.KG
Am Landhagen 40
59302 Oelde

Medien/ Verwaltung/ kaufmännische Berufe
Printprodukte

 
Martin Urban
0 25 22 / 59 09 5 40
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Druckvorstufe, Druckerei, Buchbinderei

 
Andreas Wiemann
0 25 22 / 59 09 550 
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
13. August 2013
Drucker für Bogenoffset

www.druckerei-festge.de 

Stand 45 Stand 26
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Elektro Köller GmbH
Zum Sundern 4
59302 Oelde

Handwerk/ Dienstleistung
Elektroinstallation

 
Ulrich Köller
elektrokoellergmbh@t-online.de; 0 25 22 / 26 08
schriftliche Bewerbungsunterlagen
Ja
Ja
Elektroniker Fachrichtung Energie- und Gebäude-
technik

 
Ulrich Köller
elektrokoellergmbh@t-online.de; 0 25 22 / 26 08
schriftliche Bewerbungsunterlagen
31.12. des Vorjahres
Elektroniker Fachrichtung Energie- und Gebäude-
technik

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Finanzamt Beckum
Paterweg 25
59269 Beckum	

Medien/ Verwaltung/ kaufm. Berufe
Beamter im mittleren bzw. gehobenen Dienst

 

Nein
Nein

 
Elke Dappen; 0 25 21 / 25 24 60
Ulrike Roer; 0 25 21 / 25 28 07
Elke Skade;  0 25 21 / 25 23 27
Bewerbung im Onlineportal
15 Juli 2012
Finanzwirt, Diplom-Finanzwirt (FH)

www.ausbildung-im-finanzamt.de
www.studium-im-finanzamt.de 
www.fm.nrw.de/go/ausbildung 
(Infos über den Beruf) 

Stand 23Stand 35
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Flair Modellbrillen Dr. Eugen Beck GmbH & Co.KG
Flairpark
59302 Oelde

Industrie
Herstellung und Vertrieb von hochwertigen, 
randlosen Brillenfassungen

 
kaufm.: Patricia Bednorz (patricia.bednorz@flair.de)
gewerbl.: Ralf Kaldewey (ralf.kaldewey@flair.de)
schriftliche Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild
Ja
Ja
Industriekaufmann, Werkzeugmechaniker Fachrich-
tung Stanztechnik

 
kaufm.: Patricia Bednorz (patricia.bednorz@flair.de)
gewerbl.: Ralf Kaldewey (ralf.kaldewey@flair.de)
schriftliche Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild
30.09. des Vorjahres
Industriekaufmann, Werkzeugmechaniker Fachrich-
tung Stanztechnik

www.flair.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

GEA Westfalia Separator Group GmbH
Werner-Habig-Straße 1
59302 Oelde

Industrie
Maschinenbau

 
Heinz-Josef Westbomke 0 25 22 / 77 24 15
heinz-josef.westbomke@geagroup.com
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
gewerblich, technisch, kaufmännisch

 
Heinz-Josef Westbomke 0 25 22 / 77 24 15
heinz-josef.westbomke@geagroup.com
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
30.09. des Vorjahres
Ausbildungsbegleitendes Studium „Bachelor of 
Engineering“, Anlagenmechaniker, Industrieme-
chaniker, Zerspanungsmechaniker, Elektroniker für 
Betriebstechnik, Mechatroniker, Werkstoffprüfer, In-
dustriekaufmann, Betriebswirt VWA/BA, Technischer 
Produktdesigner, Fachinformatiker

www.westfalia-separator.com

Stand -- Stand 37
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Geba Kunststoffcompounds GmbH
Industriestraße 11-21
59320 Ennigerloh

Industrie
Herstellung von Kunststoffcompounds

 
Michael Haneke
Michael.haneke@geba.eu ; 0 25 24 / 93 12 49
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Produktion, Verwaltung

 
Michael Haneke
Michael.haneke@geba.eu ; 0 25 24 / 93 12 49
schriftliche Bewerbungsunterlagen

Verfahrensmechaniker Kunststoff – Kautschuk, 
Industriekaufmann

www.geba.eu

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Gebr. Tigges GmbH & Co. KG
Eisengießerei und Maschinenfabrik
Oelder Straße 6
59302 Oelde
Industrie
Gießerei für den Maschinen,- und Anlagenbau

Herr Eiting, Herr Lütke-Dörhoff, Frau Mellmann
tigges@tigges.com; 0 25 20 / 93 55 0
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Gießerei, Maschinenbau, Verwaltung

Herr Eiting, Herr Lütke-Dörhoff, Frau Mellmann
tigges@tigges.com; 0 25 20 / 93 55 0
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Gießereimechaniker, Industiemechaniker Fachrich-
tung Maschinen,- und Anlagenbau, Industriekauf-
mann

www..tigges.com

Stand 46 Stand --



76 77

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Göcking Konstruktion GmbH
Herrenstraße 7
59302 Oelde

Dienstleistung
Konstruktion, Anlagenbau, Visualisierung, 
Animation

Marion Broks mbroks@goecking.de

schriftliche Bewerbungsunterlagen
Ja
Ja
Technisches Produktdesign

 
Marion Broks mbroks@goecking.de

schriftliche Bewerbungsunterlagen 
01.03. des Ausbildungsjahres
Technischer Produktdesigner

www.goecking.de
www.klassemachen.de
www.technik-aus-oelde.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Hammelmann Maschinenfabrik GmbH
Zum Sundern 13 - 21
59302 Oelde

Industrie
Hochdruckpumpen, Prozesspumpen, 
Reinigungsysteme

thomas.schulenberg@hammelmann.de; 
0 25 22 / 76 – 313
ludger.langer@hammelmann.de; 0 25 22 / 76 301
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Technischer Bereich, Kaufmännischer Bereich

thomas.schulenberg@hammelmann.de; 
0 25 22 / 76 – 313
ludger.langer@hammelmann.de; 0 25 22 / 76 301
schriftliche Bewerbungsunterlagen
keine
Industriemechaniker, Zerspanungsmechaniker, 
Mechatroniker, Industriekaufmann

www.hammelmann-ausbildung.de

Stand 22Stand 27
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Haver & Boecker Drahtweberei & Maschinenfabrik
Carl-Haver-Platz 3
59302 Oelde

Industrie
Drahtgewebe, Verpackungstechnik, Aufbereitungs-
technik

Alfons Tentrup
a.tentrup@haverboecker.com; 0 25 22 / 30 - 469
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Elektrotechnik, Informatik, Konstruktion, Mechanik, 
Verwaltung,

kaufm.: Margret Humann 
m.humann@haverboecker.com, 
gewerbl.: Alfons Tentrup 
a.tentrup@haverboecker.com
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
30.09. 
Industriemechaniker, Anlagenmechaniker, Teilezu-
richter, Mechatroniker, Elektroniker, Fachinformati-
ker, Technischer Produktdesigner, Industriekaufmann

www.haverboecker.com

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Heidelberg Cement AG
Zur Anneliese 7
59320 Ennigerloh

Industrie
Zementherstellung

Heidelberg Cement AG 

schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Industriemechaniker, Elektroniker, Baustoffprüfer, 
Industriekaufmann

Heidelberg Cement AG
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
01.09. des Vorjahres
Industriemechaniker, Elektroniker, Baustoffprüfer, 
Industriekaufmann

www.heidelbergcement.de/karriere
www.heidelbergcement.de/ausbildung
www.geba.eu

Stand 28 Stand 21



80 81

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Heinrich Höner Antriebselemente GmbH & Co. KG
Ostarpstraße 26
59302 Oelde

Handwerk
Metall (Fertigung von Antriebselementen, Zahnrä-
dern, Kegelrädern usw.)

Horst Möllenbrock
info@hoener.de; 0 52 45 / 87 14 - 0
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Mechanik, Fertigung, Feinwerkmechanik

Horst Möllenbrock
bu@hoener.de ; 0 52 45 / 87 14 - 0
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Oktober des Vorjahres
Feinmechaniker

www.hoener.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

HELLA Distribution GmbH
Overhagener Weg 14
59597 Erwitte

Handwerk / Dienstleistung
Logistischer Dienstleister

Werner Sandow
Werner.sandow@hella.com
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Logistik, Kaufmännisch

Werner Sandow
Werner.sandow@hella.com
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Fachkraft für Lagerlogistik, Fachlagerist, 
Industriekaufmann

www.hella.com/karriere

Stand 14 Stand 12
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

HELLA KGaA Hueck & Co.
Beckumerstraße 130
59552 Lippstadt

Industrie
Produkte für die Automobilindustrie, Scheinwerfer, 
Heckleuchten, elektrische Steuergeräte, Straßenla-
ternen

Reinhard Findeldei
Reinhard.findeldei@hella.de;  0 29 41 / 38 66 99 
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Metall, Elektro

Reinhard Findeldei
Reinhard.findeldei@hella.de;  0 29 41 / 38 66 99 
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Zerspanungsmechaniker, Verfahrensmechaniker, 
Fachlagerist, Industriemechaniker, Werkzeugme-
chaniker, Technischer Produktdesigner, Industrie-
kaufmann, Fachinformatiker Anwendungs- bzw. 
Systemintegration, Elektroniker für Betriebstechnik, 
Mechatroniker

www.hella.com/karriere

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Komptech
Beckumer Straße 51
59302 Oelde

Industrie
Trommelsieb- und Windsichttechnik, Separations-
technik

Martina Knoche-Wittenfeld; 0 25 22 / 93 45 102
m.knoche-wittenfeld@komptech.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Konstruktion, Fertigung, Montage, Lagerlogistik, 
kaufmännische Berufe

Martina Knoche-Wittenfeld; 0 25 22 / 93 45 102
m.knoche-wittenfeld@komptech.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
30.09. des Vorjahres
Konstruktionsmechaniker, Fachkraft für Lagerlogis-
tik, Technischer Produktdesigner, Industriemecha-
niker

www.komptech.de

Stand 12 Stand 16



84 85

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Kreishandwerkerschaft
Steinfurt – Warendorf
Schlenkhoffs Weg 57
59269 Beckum
Handwerk / Dienstleistungen

Nein
Nein

Zuweisung von  Ausbildungsplätzen über die 
Agentur für Arbeit

www.kh.st-waf.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Kreispolizeibehörde Warendorf
Waldenburger Straße 2
48231 Warendorf

Medien / Verwaltung / kaufmännische Berufe
Polizeivollzugsdienst

Nein
Nein

www.polizei.nrw.de

Bewerbung nur online möglich
Juli - Oktober des Vorjahres
Polizeivollzugsdienst

www.polizei.nrw.de

Stand 30Stand 50
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Landesverband Gartenbau „Westfalen Lippe“ e.V.
Germaniastraße 53
44379 Dortmund

Handwerk
Gartenbau und Garten- und Landschaftsbau 

www.landwirtschaftskammer-nrw.de und 
www.gaertner-in-nrw.de 
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Friedhofsgartenbau, Staudengärtnerei, Zierpflanzen-
bau, Baumschule, Galabau, Obst- und Gemüsebau, 
Pflanzensachberater

www.landwirtschaftskammer-nrw.de und 
www.gaertner-in-nrw.de 
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Friedhofsgartenbau, Staudengärtnerei, Zierpflanzen-
bau, Baumschule, Galabau, Obst- und Gemüsebau, 
Pflanzensachberater

www.gaertner-in-nrw.de
www.galabau-nrw.de 

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Landwirtschaftskammer NRW
Nevinghoff 40
48147 Münster

Landwirtschaft / Gartenbau

Mit den jeweiligen Ausbildungsbetrieben

schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
In den Betrieben der Landwirtschaft und Gartenbau 
für alle 11 grünen Berufe

Mit den jeweiligen Ausbildungsbetrieben

schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Landwirt, Gärtner, Fachkraft Agrarservice, Hauswirt-
schafter, Fischwirt, Forstwirt, Milchwirtschaftlicher 
Laborant, Milchtechnologe, Pferdewirt, Revierjäger, 
Tierwirt

www.landwirtschaftskammer.nrw/bildung

Stand 56 Stand 55



88 89

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Marienhospital
Spellerstraße 16
59302 Oelde

Dienstleistung
Gesundheits- und Krankenpflege

Susanne Welp; 0 25 22 / 99 47 00
s.Welp@marienhospital-oelde.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Pflegebereiche, Krankengymnastik, Küche, Labor, OP

Zent. Akademie für Berufe im Gesundheitswesen 
GmbH, Hermann-Simon-Straße 7, 33334 Gütersloh
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Gesundheits- und Krankenpfleger, Operationstechni-
scher Assistent

www.zab-gesundheitsberufe.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Mefus & Frisch Kältetechnik GmbH
Warendorfer Straße 18
59320 Ennigerloh-Westkirchen

Handwerk / Dienstleistung
Kälte- und Klimatechnik

Gerhard Frisch
g.frisch@mefus-frisch.de; 0 25 87 / 93 01 0
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Mechatroniker für Kältetechnik

Gerhard Frisch
g.frisch@mefus-frisch.de; 0 25 87 / 93 01 0
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Mechatroniker für Kältetechnik

www.mefus-frisch.de

Stand 39Stand  8



90 91

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Mense Holzbau GmbH & Co. KG
St. Josefstraße 24 - 26
59302 Oelde-Lette

Handwerk / Dienstleistung
Zimmerei, Bautischlerei

Hildegund Mense-Wieneke
holzbau-mense@oelde.com; 0 52 45 / 51 77
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Zimmerei, Bautischlerei

Hildegund Mense-Wieneke
holzbau-mense@oelde.com; 0 52 45 / 51 77
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Zimmermann, Bautischler

www.mense-holzbau.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Miele & Cie KG
Carl-Miele-Platz 1
59302 Oelde

Industrie
Elektrohaushaltsgeräte (Herde und Backöfen)

Ewald Drüing
ewald.drueing@miele.de; 0 52 45 / 91 - 23 72
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Verwaltung, Mechanik, Elektrotechnik, Konstruktion

kaufm.: Thomas Meyer; K-Ausbildung@miele.de
gewerbl.: Thomas Freyer thomas.freyer@miele.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
30.09. des Vorjahres
Ausbildungsbegleitendes Studium „Bachelor of 
Engineering“, Elektroniker, Industriemechaniker, 
Verfahrensmechaniker für Beschichtungstechnik, 
Technischer Produktdesigner, Diverse kaufmännische 
Berufe

www.miele.de

Stand 24 Stand 20
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

MMe Entwicklung, Fertigung und Service GmbH
Am Landhagen 52
59302 Oelde

Industrie / Handwerk / Dienstleistung
Prozesstechnik, Systemoptimierung, Sondermaschi-
nenbau

Claudia Fechtel
info@mme-oelde.de ; 0 25 22 / 83 44 960
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Industriemechaniker, Bürokaufmann, Konstruktions-
mechaniker, Technischer Produktdesigner

Claudia Fechtel
info@mme-oelde.de ; 0 25 22 / 83 44 960
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Industriemechaniker, Bürokaufmann, Konstruktions-
mechaniker, Technischer Produktdesigner

www.mme-oelde.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

OBUK Haustürfüllungen GmbH & Co. KG
Am Landhagen 96 - 98
59302 Oelde

Baubranche
Manufaktur von Haustürfüllungen aus OBUK-Alu-
minium, OBUK-Resin (Glasfaserverbundwerkstoff), 
OBUK-Elemente 

H. Wendt; wendt@obuk.de
P. Haverkamp; haverkamp@obuk.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Produktion, Verwaltung

H. Wendt; wendt@obuk.de
P. Haverkamp; haverkamp@obuk.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
30.09. des Vorjahres
Industriekaufmann, Bürokaufmann, Datenverarbei-
tungskaufmann, Verfahrensmechaniker für Beschich-
tungstechnik

www.obuk.de

Stand 53Stand 54
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Paul Horstmann GmbH
Ihr Gärtner von Eden
Hoest 18
59320 Ennigerloh
Handwerk / Dienstleistung
Gartengestaltung, Dienstleistungen

Sylvia Horstmann; 0 25 24 / 95 08 55
s.horstmann@paul-horstmann.de; 
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Auf den Baustellen, Büro

Sylvia Horstmann; 0 25 24 / 95 08 55
s.horstmann@paul-horstmann.de; 
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Gärtner im Bereich Gartenlandschaftsbau, Bürokauf-
mann

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Pott´s Brauerei GmbH
In der Geist 120
59302 Oelde	

Handwerk / Dienstleistung
Pott´s Bierspezialitäten, Gesaris Erfrischungsgeränke

Peter Wienstroer (Braumeister Produktion)
Lars Rugge ( Braumeister Abfüllung)
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Brauerei (im gesamten Herstellungsprozess)
Flaschenabfüllung

Karl-Heinz Hohoff

schriftliche Bewerbungsunterlagen 
01.09.12 für die Ausbildung 2013
Brauer und Mälzer
Maschinen und Anlagenführer

www.potts.de
www.gesaris.de

Stand 42 Stand  7
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Pro Arbeit e.V.
Stromberger Straße 154
33378 Rheda-Wiedenbrück

Weiterbildung
Zweirad, Recycling, Metall

Markus Münstermann; 0 52 42 57 99 71 01
m.muenstermann@proarbeit.biz
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Zweirad, Recycling

Markus Münstermann; 0 52 42 57 99 71 01
m.muenstermann@proarbeit.biz
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
01.07.2012
Maschinen.- u. Zweiradmonteur, Anlagenführer, 
Recyclingwerker, Zweiradmechaniker, Bürokaufmann

www.proarbeit.biz

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Rippert Anlagentechnik GmbH & Co. KG
Paul-Rippert-Straße 2-8
33442 Herzebrock-Clarholz

Industrie
Maschinen und Anlagebau

Jörg Dally; 0 52 45 / 90 11 82
dally@rippert.de
Schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Technischer Produktdesigner, Konstruktionsmechani-
ker, Elektroniker

Jörg Dally; 0 52 45 / 90 11 82
dally@rippert.de
Schriftliche Bewerbungsunterlagen 
01.09. des Vorjahres
Technischer Produktdesigner, Konstruktionsmechani-
ker, Elektroniker

www.rippert.de
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Rosner Logistik GmbH
Am Landhagen 84-86
59302 Oelde

Handwerk / Dienstleitung				  
Spedition

Frau Gorzan
0 25 22 / 83 31 32
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Büro, Werkstatt

Frau Gorzan
0 25 22 / 83 31 32
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
01.11 des Vorjahres
Kraftfahrer, Kaufmann Spedition und Logistikdienst-
leistung, LKW Mechaniker, Mechatroniker
						    
						    
						    
						    
www.rosner-logistik.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Rottendorf Pharma GmbH
Ostenfelder Straße 51 - 61
59320 Ennigerloh

Industrie
Pharmazie, Auftragshersteller für die Herstellung 
von festen, oralen Arzneimitteln

Dirk Burgholz, Olaf Zurstrassen

schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Labor, Herstellung, Logistik, Informationstechnik

Cornelia Günnewig; 0 25 24 / 268 – 4 - 236
cornelia.guennewig@rottendorf.de; 
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
30.09. des Vorjahres
Pharmakant, Chemielaborant, Industriekaufmann, 
Produktionsfachkraft Chemie, Fachinformatiker, 
Maschinen- und Anlagenführer

www.rottendorf-pharma.de

Stand 48 Stand 29
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Sanitär- und Heizungstechnik Hanold GmbH
Tom-Rinck-Straße 9
59302 Oelde

Handwerk / Dienstleistung
Sanitär- und Heizungstechnik

Martin Hanold
info@hanold-gmbh.de; 0 25 22 / 24 10
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja

Martin Hanold
info@hanold-gmbh.de; 0 25 22 / 24 10
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Anlagenmechaniker für Heizung, Sanitär, Klima

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Schornsteinfeger-Innung für den Regierungsbezirk 
Münster
Alter Ostdamm 17
48249 Dülmen
Handwerk / Dienstleistung
Kehr- und Überprüfungstätigkeiten an Schornstei-
nen und Feuerstätten, Gebäude – Energieberatung

Klaus Lammers, 
info@bsm-lammers.de;  01 60 / 70 49 116
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja

Schornsteinfeger-Innung für den Regierungsbezirk 
Münster; Bernd Klaas;  0 25 94 / 50 61 
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

www.schornsteinfeger.de

Stand 44Stand 43
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Sparkasse Münsterland Ost
Weseler Straße 230
48151 Münster

Dienstleistungen / Medien / Verwaltung

Uwe Zimmermann; 02 51 / 59 82 23 21
uwe.zimmermann@sparkasse-mslo.de; 
ab sofort möglich (online / schriftlich)	
Ja
Ja
Bankkaufmann / Bankkauffrau

Uwe Zimmermann; 02 51 / 59 82 23 21
uwe.zimmermann@sparkasse-mslo.de; 
online / schriftlich
ab sofort möglich
Bankkaufmann / Bankkauffrau

www.sparkasse-mslo.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Stadt Ennigerloh 
Der Bürgermeister
Marktplatz 1
59320 Ennigerloh
Verwaltung

Marina Niemann
Niemann@ennigerloh.de; 0 25 24 / 28 2151
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Bäderbetrieb, Kläranlage, Jugendzentrum

niemann@ennigerloh.de

schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Bachelor of Laws, Verwaltungswirt,
Informatikkaufmann, Bürokaufmann nach dem 
Coesfelder Modell Kaufmann für Bürokommunikati-
on, Fachangestellter für Bäderbetrieb, Fachkraft für 
Abwassertechnik

www.ennigerloh.de

Stand  9 Stand 31
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

 
Informationen

Stadt Oelde
Ratsstiege 1
59302 Oelde		

Verwaltung
Kompetente Beratung der Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Oelde bei kommunalen Dienstleistungen 
unter kundenorientierten Gesichtspunkten

Melanie Westerbeck; melanie.westerbeck@oelde.de
Michael Schlotmann; michael.schlotmann@oelde.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja  (auf Anfrage)
Stadtverwaltung (Rathaus), Volkshochschule, 
Stadtbücherei, Baubetriebshof, Klärwerk, Feuer- u. 
Rettungswache (u.a. Anerkennungsjahr Rettungsas-
sistent), Kindertagesstätten (u.a. Jahrespraktikum)

Melanie Westerbeck
Melanie.westerbeck@oelde.de; 0 25 22 / 72 30 6
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
ca. 1 Jahr vor Beginn der Ausbildung
Verwaltungs(-betriebs)wirt (Bachelor Studiengang), 
Verwaltungsfachangesteller, Bürokaufmann mit 
zusätzlicher Qualifikation als Verwaltungsfachange-
stellter (Coesfelder Modell), Brandmeisteranwärter, 
Fachangestellter für Bäderbetriebe, Fachangestellter 
für Medien- und Informationsdienste, Informatik-
kaufmann, Fachinformatiker, Gärtner Fachrichtung 
Garten und Landschaftsbau, 

www.oelde.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

 
Informationen

Techniker Krankenkasse
Dahlweg 112
48153 Münster

Medien / Verwaltung
Sozialversicherung

Nein
Nein

Britta Klan (britta.klan@tk-online.de)
Bewerbungen ausschließlich über das Karriereportal
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
01.11. des Vorjahres
Sozialversichungsfachangestellter

www.tk-online.de/tk/karriere

Stand 52Stand 32
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Tennis-Point Gmbh & Co. KG
Mittelweg 99
59302 Oelde

Medien, Verwaltung, Qualifikation

Philipp Tippkemper
ptippkemper@tennis-point.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Einkauf, Verwaltung, Buchhaltung, Grafikabteilung, 
Lager, IT-Bereich, und in den Shops

Philipp Tippkemper
ptippkemper@tennis-point.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Fachkraft für Lagerlogistik, Webdesigner,
 IT-Kaufmann, Einzelhandelskaufmann, Bürokauf-
mann, Mediengestalter

www.tennis-point.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

VDMA Verband Deutscher Maschinen und
Anlagenbau e.V.
Mörsenbroicher Weg 200
40470 Düsseldorf
Industrie / Dienstleistungen
Interessenvertretung der Mitgliedsfirmen

www.karriere-im-maschinenbau.org

schriftliche Bewerbungsunterlagen 
ja
ja
nach Absprache

www.karriere-im-maschinenbau.org

schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Mechatroniker, Werkzeugmechaniker, Industrieme-
chaniker, Anlagenmechaniker, Produktionstechnolo-
ge, Elektroniker für Automatisierungstechnik, Konst-
ruktionsmechaniker, Technischer Produktdesigner

www.erlebnis-maschinenbau.de

Stand 47 Stand 19
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Ventilatorenfabrik Oelde GmbH
Robert-Schumann-Ring 21
59302 Oelde

Industrie
Maschinen- und Anlagenbau

Jörg Franze
joerg.franze@venti-oelde.de; 0 25 22 / 75 - 126
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Anlagenmechaniker Fachrichtung Apparatetechnik, 
Technischer Produktdesigner Fachrichtung Maschi-
nen- und Anlagenkonstruktion,  Industriekaufmann

Jörg Franze
joerg.franze@venti-oelde.de; 0 25 22 / 75 - 126
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
01.09. des Vorjahres
Anlagenmechaniker Fachrichtung Apparatetechnik, 
Technischer Produktdesigner Fachrichtung Maschi-
nen- und Anlagenkonstruktion,  Industriekaufmann

www.venti-oelde.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Volksbank Oelde-Ennigerloh-Neubeckum eG
Alleestraße 22
59320 Ennigerloh
Handwerk, Dienstleistungen, kaufmännische Berufe

Petra Bettmann; 0 25 24 / 26 02 30
Petra.bettmann@volksbank-ennigerloh.de;  
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Bankkaufmann, Reiseverkehrskaufmann, 
Immobilienkaufmann

Petra Bettmann; 0 25 24 / 26 02 30
Petra.bettmann@volksbank-ennigerloh.de;  
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
15.05. des Vorjahres
Bankkaufmann, Reiseverkehrskaufmann, 
Immobilienkaufmann

www.vb-oelde.de

Stand  6Stand 13
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Volkshochschule Oelde - Ennigerloh
Herrenstraße 7
59302 Oelde

Weiterbildung, Qualifikation
Weiterbildung allgemein, Berufsorientierung für 
Schüler 

Melanie Westerbeck
Melanie.westerbeck@oelde.de; 0 25 22 / 72 30 6
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Nein
Verwaltung

Melanie Westerbeck
Melanie.westerbeck@oelde.de; 0 25 22 / 72 30 6
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

www.vhs-oelde-ennigerloh.de

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

WBV Westdeutscher Bindegarn-Vertrieb
Eselgrimm GmbH & Co. KG
Am Landhagen 50
59302 Oelde
Groß- und Außenhandel
Verpackungsmaterialien

Frau Lütke-Dörhoff
0 25 22 / 79 - 203
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Kaufmann im Groß- und Außenhandel, Fachlagerist,
Fachkraft für Lagerlogistik

Frau Lütke-Dörhoff
0 25 22 / 79 - 203
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Kaufmann im Groß- und Außenhandel, Fachlagerist,
Fachkraft für Lagerlogistik

www.wbv-worldwide.com

Stand 38 Stand --
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Zumbült Auto Arena GmbH
Robert-Schuman-Ring 1
59302 Oelde

Handwerk / Dienstleistung
KFZ Handel, Handwerk

Christopher Zumbült; 0 25 22 / 92 00 90
c.zumbuelt@zumbuelt.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
KFZ-Mechatroniker, Automobilkaufmann

Christopher Zumbült; 0 25 22 / 92 00 90
c.zumbuelt@zumbuelt.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

KFZ-Mechatroniker, Automobilkaufmann

www.zumbuelt. com

Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

Zurbrüggen Wohnzentrum
Von Büren Allee 20
59302 Oelde

Medien/Verwaltung/kaufm. Berufe
Produkte, Dienstleistungen (ohne Erläuterungen) 
Verkauf

Matthias Niers; 0 25 22 / 92 00 453
Niers.matthias@zubrueggen.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja
Dekoration, Boutique, Heimtex, Lager, Lampen

Matthias Niers; 0 25 22 / 92 00 453
Niers.matthias@zubrueggen.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Kaufmann

www.zurbrueggen.de

Stand 15Stand 25
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Firma

Branche
Produkte, Dienstleistungen

Praktikum
Kontakt Praktika

Bewerbung
Schülerpraktika

Freiwillige Praktika
Praktikumsbereiche

Ausbildung
Kontakt Ausbildung

Bewerbung
Bewerbungsabgabefrist

Ausbildungsberufe

Informationen

avitea GmbH
Erwitter Straße 105
59557 Lippstadt

Handwerk / Dienstleistung
Produkte, Dienstleistungen (ohne Erläuterungen) 
HR-Dienstleistungen (Direktvermittlung & 
Ingenieurdienstleistungen)

Tanja Hoffmann
Tenja.hoffmann@avitea.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 
Ja
Ja

Tanja Hoffmann
Tenja.hoffmann@avitea.de
schriftliche Bewerbungsunterlagen 

Elektroniker Betriebstechnik, Fertigungsmechaniker, 
Industriekaufmann, Industriemechaniker, IT-System-
elektroniker Mechatroniker, Oberflächenbeschichter, 
Technische Produktdesigner Verfahrensmechaniker, 
Werkzeugmechaniker, Zerspanungsmechaniker, 
Personaldienstleistungskaufmann Duales Studium 
Bachelor of Arts (inkl. Ausbildung zum Bürokauf-
mann)

www.avitea.de
www.hella.com/karriere

Stand 12
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Heute schon an morgen denken!
Lebenslanges Lernen ist ein Muss!

Auch wenn Ihr noch keine Ausbildung 
begonnen habt, wird Euch sicher schon 
der Begriff vom „lebenslangen Lernen“ 
begegnet sein. Was bedeutet das? 

Chancen wahren durch Weiterbildung
Wir leben in einer modernen Informa-
tionsgesellschaft. Rasanten Schrittes 
gibt es neue technische, wirtschaftliche 
oder gesellschaftliche Entwicklungen. 
Um vor allem beruflich immer am Ball 
zu bleiben, reichen das Wissen und die 
Fähigkeiten der Berufsausbildung und 
der ersten Berufsjahre in den meisten 
Fällen nicht, um auf aktuellem Stand 
zu bleiben und seine Berufslaufbahn 
die nächsten dreißig, vierzig Jahre 
sinnvoll zu durchlaufen. Weiterbildung 
und Qualifikation sind hier entschei-
dende Schlüsselwörter, um in einer 
sich schnell entwickelnden Berufswelt 
mitzuhalten und vor allem seine Chan-
cen in der Gesellschaft und auf dem 
Arbeitsmarkt zu wahren.

Angebote von Bildungsträgern nutzen 
Eine praktische Ausbildung ist heute 
ein optimaler Start in das Berufsleben. 
Nach dem Motto „Stillstand ist Rück-
gang“ solltet Ihr von Anfang an immer 
ein Auge auf die Weiterbildungsmög-
lichkeiten werfen, die zum beruflichen 
Aufbau angeboten werden, um nicht 
den Anschluss zu verlieren. Die Agentur 
für Arbeit, die Industrie- und Handels-
kammer und andere Bildungsträger 
bieten viele Möglichkeiten, um Eure 	
Qualifikationen zu aktualisieren und 
weiterzuentwickeln. Denn nur wer sich 
beruflich auf dem neusten Stand hält, ist 
auf dem Arbeitsmarkt attraktiv. 

Schwächen beseitigen, Stärken aus-
bauen
Dazu gehört, dass man seine eigenen 
Schwächen oder Defizite kennt und 	
beispielsweise durch einen Sprachkurs 
oder einen besonderen Computerkurs 
angeht. Natürlich lassen sich auch die 
Stärken weiter ausbauen. Wichtig ist 
nur, dass Ihr die Augen und Ohren offen 
haltet, Euch informiert und zur 		
gegebenen Zeit über Weiterbildungsange-
bote beraten lasst. 

Weiterbildung als persönliche Le-
bensgestaltung
Lebenslanges Lernen bezieht sich aber 
nicht nur auf den beruflichen Bereich. 
Auch im privaten und persönlichen 
Bereich sollte man sich weiterentwi-
ckeln oder selbst entfalten. Das kann 
beispielsweise durch ein neues Hobby, 
eine neue Sprache oder auch durch eine 
neu angeeignete Fertigkeit sein.

Seht das Lernen als bleibende Heraus-
forderung und als Chance für Eure 
persönliche Lebensgestaltung.

Konkrete Weiterbildungsangebote fin-
det Ihr im Internet:  

www.bmbf.de
www.die-bonn.de
www.handwerk-nrw.de
www.kursnet.arbeitsagentur.de
www.learn-line.de 
www.schulministerium.nrw.de
www.vhs-oelde-ennigerloh.de
www.weiterbildung.in.nrw.de
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Berufskollegs im Kreis Warendorf

Im Kreis Warendorf, mit einem Ein-
zugsbereich von 280.000 Einwohnern, 
gibt es drei Berufskollegs. In Ahlen, 
Beckum und Warendorf. Die Angebote 
der Berufskollegs sind sehr vielfältig. 
Ungefähr 50 verschiedene 		
Bildungsgänge stehen zur Verfügung. 
Neben der Berufsschule im Rahmen 
der dualen Ausbildung findet Ihr u. a. 
folgende Angebote:

     •	 Berufsorientierungsjahr
     •	 Berufsgrundschuljahr
     •	 Berufsfachschule / 
	 höhere Berufsfachschule
     •	 Berufliches Gymnasium

Bei soviel Angeboten ist Information und 
Beratung unabdingbar. Zur Information 
sind die unten aufgeführten 		
Web-Adressen hilfreich. Die Beratung 
sollte allerdings über die 	 Berufsbera-
tung und über die Ansprechpartner an 
dem jeweiligen Berufskolleg erfolgen.   

Erkundige Dich rechtzeitig, welches 
Angebot für Dein Ausbildungsziel / Bil-
dungsziel das richtige ist.  

Berufskolleg Ahlen Europaschule
Im Pattenmeicheln 12
59229 Ahlen
Telefon: 02382 / 98240
Fax: 02382 / 982490	
Web: www.berufskolleg-ahlen.de
Mail: verwaltung@berufskolleg-ahlen.de

Paul-Spiegel-Berufskolleg
Von-Ketteler-Straße 40
48231 Warendorf
Telefon: 02581 / 9250
Fax: 02581 / 92524
Web: www.paul-sipiegel-berufskolleg.eu
Mail: info@berufskolleg-warendorf.de

Berufskolleg Beckum
Hansaring 11
59269 Beckum
Telefon: 02521 / 9120
Fax: 02521 / 912131
Web: www.berufskolleg-beckum.de
Mail: verwaltung@bkbeckum.de
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Hochschulen im Kreis Warendorf

Die Fachhochschule (Abkürzung: FH) 
ist eine Hochschulform, die Lehre 
und Forschung auf wissenschaftlicher 
Grundlage mit anwendungsorientiertem 
Schwerpunkt betreibt.
Das Studium an einer Fachhochschule 
wird in der Regel mit einem Bachelor 
oder Master abgeschlossen. 

Seit Änderung des Hochschulgesetzes 
haben die Fachhochschulen die Mög-
lichkeit, in die Fläche zu gehen. So ist 
es beispielsweise in Oelde möglich, 
ausbildungs- und berufsbegleitend einen 
international anerkannten Studiengang 
zu absolvieren.

Hochschul – Kompetenz - Zentrum
Vorhelmer Straße 51
59236 Beckum
Telefon: 02521 / 85050
Fax: 02521 / 16167

Fachhochschule Südwestfalen – Standort 
Soest
Campus Soest
Lübecker Ring 2
59494 Soest
Telefon: 02941 / 3780
Web: www.fh-swf.de

Fachhochschule Südwestfalen – Standort 
Meschede
Campus Meschede
Lindenstraße 53
59872 Meschede
Web: www.fh-swf.de

Hochschule Hamm – Lippstadt
Marker Allee 76 - 78
59063 Hamm
Telefon: 02381 / 87890
Web: www.hshl.de
Mail: info@hshl.de

Fachhochschule Münster
Hüfferstraße 27
48149 Münster
Telefon: 0251 / 8364700
Fax: 0251 / 8364707
Web: www-fh-muenster.de
Mail: serviceoffice@fh-muenster.de
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Oelder Hochschultag am 12. Mai 2012
„Faszination Forschung“

2012 veranstalten wir im Rahmen der 
mach mit zum ersten Mal den Oelder 
Hochschultag. Dieser Tag soll den 
Hochschulen der Region die Gele-
genheit geben, sich den zukünftigen 
Studentinnen und Studenten in Oelde 
und Umgebung mit ihren Programmen 
zu präsentieren.

Durch veränderte Rahmenbedingun-
gen im Land Nordrhein-Westfalen ist 
insbesondere in der Bachelor- und 
Masterausbildung eine deutliche Flexi-
bilisierung der Hochschulangebote und 
der Studieninhalte möglich geworden. 
Das bedeutet, dass die Hochschulaus-
bildung den individuellen Wünschen der 
Studentinnen und Studenten vermehrt 
Rechnung trägt. Gleichzeitig birgt es 
aber auch die Gefahr der Unübersicht-
lichkeit. Die angehenden Studentinnen 
und Studenten müssen lernen, sich mit 
der Vielfalt des Angebotes auseinander-
zusetzen. Hier gibt der Oelder Hoch-
schultag Hilfestellung.

Die Einladung zum Besuch des Hoch-
schultages richtet sich nicht nur an 
die zukünftigen Abiturientinnen und 
Abiturienten, sondern auch an die Aus-
bilderinnen und Ausbilder sowie an die 
Verantwortlichen in den Forschungs- und 
Entwicklungsabteilungen der regionalen 
Firmen. Wir wollen einen Einblick in das 
Studienangebot geben und gleichzeitig 
deutlich machen, welche faszinierenden 
Möglichkeiten sich sowohl für die Stu-
dierenden als auch für die Firmen durch 
Forschung ergeben können.

Ihr 
mach mit-Team

 9:00 Uhr	 Eröffnung
		  (Karl-Friedrich Knop, Bürgermeister der Stadt Oelde)

 9:10 Uhr	 Impulsreferat: „Faszination Forschung im ländlichen Raum“
		  (Jens Sgundek und Dr. Reinhold Festge  
		  Initiativkreis Wirtschaft e.V.)

 9:40 Uhr	 Fabrikplanung als angewandte Forschung
		  (Markus Hüllmann, GEA Westfalia Separator)

 9:50 Uhr	 Vorstellung ausgesuchter Forschungsprojekte
		  (Professoren und Studenten der FH Hamm, Münster und 		
		  Meschede)

10:20 Uhr	 Ausbildungsleiterrunde Studium und Ausbildung vor Ort
		  (GEA Westfalia Separator, Sparkasse Münsterland Ost, 		
		  Hammelmann, Haver & Boecker etc.)

10:50 Uhr 	 Abmoderation
		  (Hinweis auf die Beratungsinseln)

11:00 Uhr	 Ende

Moderation: Klaus Hölscher

Programm des Oelder Hochschultags
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Geprüfter Industriemeister IHK – kompakt 
Qualifikation von Führungsnachwuchs 
im technischen Bereich
Die Industrie- und Handelskammer Nord 
Westfalen begegnet Fachkräftemangel 
mit einem zunehmenden Engagement 
in der Qualifikation zum Industriemeis-
ter. In den Köpfen existiert aber immer 
noch ein altes, eher vom Handwerk 
geprägtes Bild des Industriemeisters. 
Mittlerweile sind sie Generalisten, 
mit den Schwerpunkten Führung und 
Personal, Organisation und Qualitäts-
management. Sie führen Mitarbeiter in 
der Produktion, sind verantwortlich für 
ganze Produktlinien und entscheiden 
betriebswirtschaftlich. 
Um angehende Meisterinnen und Meis-
ter auf diese Aufgaben vorzubereiten, 
haben sich auch Methodik und Didaktik 
verändert. Ging es in den zurücklie-
genden Jahren in erster Linie um den 
Erwerb von Wissen, so steht nun der Er-
werb von Kompetenzen im Vordergrund. 
Für viele angehende Meister bedeutet 
das eine Abkehr von

bekannten Lernszenarien. Verantwortlich 
für den Erwerb der Kompetenzen sind in 
erster Linie die Teilnehmer selbst. Trainer 
verstehen sich in diesem Zusammenhang 
als Moderatoren oder Lernprozessbegleiter. 
Über das Internet sind Unterrichtsmateri-
alien, wir Aufgaben, Lösungen, Lernpro-
gramme etc. jederzeit abrufbar. Aufgrund 
der Ankündigung der Lerninhalte wissen 
die angehenden Industriemeister zu jeder 
Zeit, was sie im Unterricht erwartet. Durch 
die aktive Einbindung der Kunden in den 
Unterricht, Hausaufgaben, Klausuren und 
Selbstlernphasen ist es möglich, den Lehr-
gang in nur zwei Jahren durchzuführen.
Die Akademie der Wirtschaft der Industrie- 
und Handelskammer Nord Westfalen bietet 
in Kooperation mit der Haver Academy 
einen Lehrgang zum Geprüften Industrie-
meister Metall – kompakt in Oelde an. Nä-
here Information erhalten Sie bei der IHK 
durch Sabine Leifeld, 0251/707-338 oder 
direkt bei der Haver Academy in Oelde.

Suchen Sie einen Ausbildungsplatz, finden 
Sie nähere Informationen unter
www.ihk-nordwestfalen.de.
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Der DRK-Ortsverein Oelde unterstützt 
die Einsatzeinheit 1 des Kreises Waren-
dorf wie auch den Blutspendedienst bei 
den Blutspendeterminen in Oelde. Des 
Weiteren betreuen wir lokale Sport- und 
Kulturveranstaltungen. Alle 14 Tage, 
donnerstags von 20 bis 22 Uhr, findet 
unser Dienstabend statt.
 
Beim Jugendrotkreuz (JRK) Oelde 
treffen sich Jugendliche und Kinder, 
unterteilt in zwei altersgerechte Grup-
pen, einmal die Woche montags von 
17.30 bis 19 Uhr. Neben Spiel und Spaß 
werden unsere Jungen und Mädchen 
gezielt mit den Aufgaben des DRK 
vertraut gemacht.

Interesse dabei zu sein?

Wenn Du mehr über die umfangreichen 
und vielfältigen Aufgaben, bei denen 
Du beim DRK-Oelde aktiv mitwirken 
kannst, erfahren möchtest, rufe uns 
einfach an, schicke uns eine E-Mail 
oder komm einfach unverbindlich 
vorbei.

Für die Tätigkeiten im DRK bedarf es 
keinerlei besonderer Vorkenntnisse, da 
wir alles Wissenswerte in entsprechenden 
Lehrgängen vermitteln.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Oelde e.V.
Poststrasse 21
59302 Oelde

Telefon: 02522-6986
Mail: info@drk-oelde.de

Die Freiwillige Feuerwehr Ennigerloh 
besteht aus fünf Löschzügen an den 
Standorten Ennigerloh-Mitte, Enniger, 
Ostenfelde, Westkirchen und Hoest.
Weiterhin gibt es die Einheiten der Ju-
gendfeuerwehr, die beiden Spielmanns-
züge Ennigerloh und Ostenfelde sowie 
die Ehrenabteilung.

Zur Unterstützung unseres Teams 
suchen wir ständig Frauen und Män-
ner im Alter ab 18 Jahren aus allen 
Berufsgruppen. Nachwuchsgewinnung 
ist neben dem Einsatzgeschäft im Ab-
wehrenden Brandschutz eine Aufgabe, 
welche oberste Priorität erfährt.

Und wie gesagt deshalb suchen wir 
DICH.

Der Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr 
Ennigerloh stellt ein Ehrenamt dar. Wir 
bieten neben der Grundausbildung ver-
schiedene Fachbereiche an, welche eine 
jede Feuerwehrfrau/Feuerwehrmann 
abgeschlossen haben sollte. Dieses sind 
die Bereiche Atemschutzgeräteträger, 
Sprechfunker als auch Maschinist für 
Löschfahrzeuge.

In der weiteren Laufbahn eines jeden 
Mitgliedes bestehen dann anschließend 
auch sicherlich die Möglichkeiten Füh-
rungslehrgänge als auch fachspezifische 
Lehrgangsmodule zu absolvieren. Weiter-
hin bieten wir sicherlich auch eine gut 
funktionierende Kameradschaft an.

In der Jugendfeuerwehr sind derzeit 27 
Mädchen und Jungen aktiv.

Auch für angehende und interessierte 
Hobbymusiker werden in den Spiel-
mannszügen Ennigerloh und Ostenfelde 
verschiedene Ausbildungen angeboten.

Weitere Informationen hierzu findet Ihr 
unter www.feuerwehr-ennigerloh.de.

Freiwillige Feuerwehr Ennigerloh
ANDREAS LANDWEHR

Deutsches Rotes Kreuz Freiwillige Feuerwehr Stadt Ennigerloh
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Wenn Dich Technik und Kamerad-
schaft interessieren und Du Lust 
hast, anderen in Not zu helfen,
komm zu uns...zur Freiwilligen Feu-
erwehr Oelde

Die Freiwillige Feuerwehr Oelde besteht 
aus 6 Löschzügen an den Standor-
ten Oelde-Mitte, Ahmenhorst, Lette, 
Stromberg, Keitlinghausen/Sünning-
hausen und Menninghausen sowie der 
Jugendfeuerwehr, einem Musikzug mit 
Jugendorchester und der Ehrenabtei-
lung. Hauptaufgaben der Feuerwehr 
sind neben vielen anderen Aufgaben 
die Brandbekämpfung, die technische 
Hilfeleistung bei Unglücksfällen und 
die Abwendung von Umweltgefahren. 

Neben der Grundausbildung  führt die 
Freiwillige Feuerwehr Oelde mit eigenen 
Ausbildern vor Ort Ausbildungslehr-
gänge für Atemschutzgeräteträger, 
Maschinisten für Feuerwehrfahrzeuge 
und Pumpen und für die Durchführung 
technischer Hilfeleistung durch. Du 
kannst also eine Menge vor Ort lernen. 

Alle 14 Tage treffen wir uns zum Dienst-
abend.

Die Grundausbildung in der Freiwilligen 
Feuerwehrwehr beginnt alle zwei Jahre. 
Für dieses Jahr ist es noch nicht zu spät. 
Also melde Dich ruhig an der Feuerwache 
oder bei einem Feuerwehrmitglied, das 
Du kennst. 

Im Einsatzdienst sind derzeit 278 Männer 
und Frauen und in der Jugendfeuerwehr 
17 Jungen tätig (25 dürfen es ruhig 
sein).
Wenn Musik Dein Hobby ist oder werden 
soll, so ist unser Musikzug eine gute 
Adresse. 
Weitere Informationen hierzu findet Ihr 
unter www.feuerwehr-oelde.de. Wenn Du  
Interesse hast, hauptberuflich Feuer-
wehrmann/frau und  oder Rettungsassis-
tent/in zu werden, erhältst Du weitere 
Informationen unter  
www.stadt-oelde.de. Egal ob aktiver 
Dienst (ab 18 Jahren), Jugendfeuerwehr 
(ab 14 Jahren) oder im Musikzug oder 
Jugendorchester: wir können Dich ge-
brauchen und freuen uns auf Dich. 

Freiwillige Feuerwehr Oelde
Reinhard Börger	  

THW - Dabeisein und Mitmachen
Das Technische Hilfswerk ist ein unver-
zichtbarer Teil im Katastrophenschutz 
in der Bundesrepublik Deutschland und 
dem Ausland. Es gibt täglich Einsätze 
im Bundesgebiet, bei denen das THW 
von der Feuerwehr oder der Polizei 
angefordert wird. Dabei kommt aller-
dings auch niemals die internationale 
Hilfe wie zum Beispiel die Wiederauf-
bauhilfe in Krisenregionen oder die 
Unterstützung der Vereinten Nationen 
in Katastrophengebieten zu kurz.

Hier geht es den rund 80.000 ehren-
amtlichen THW-Helfern und Helferinnen 
in Deutschland ausschließlich darum, 
ihren Mitmenschen zu helfen. Sie alle 
sind von der Idee überzeugt, in ihrer 
Freizeit technische Hilfe zu leisten 
und sich gleichzeitig mit modernster 
Technik sowie neuesten Management-
techniken zu beschäftigen.
Zudem sind Teamgeist und Verlässlich-
keit wichtige Elemente im technischen 
Hilfswerk, die auch die Helfer des Orts-
verbandes Oelde zusammenschweißen. 

Der Spaß bei den vielen Einsätzen und 
Übungen und das Lernen von techni-
schem „Know-how“ haben viele Helfer 
und Helferinnen auch außerhalb des 
THWs weit gebracht. Nach der ungefähr 
einjährigen Grundausbildung, bei der 
Grundkenntnisse über die Technik im 
THW vermittelt werden, können viele 
Weiterbildungen in unterschiedlichsten 
Bereichen absolviert werden. In Oelde 
beispielsweise speziell im Fachbereich 
Bergung, Elektroversorgung oder Ver-
waltung, was für viele auch im Beruf 
von Vorteil ist. Des Weiteren besteht die 
Möglichkeit seine Kenntnisse an einer 
der zwei Bundesschulen des THW zu 
vertiefen.

Weitere Informationen über das THW Oel-
de und noch freie Plätze in der Grundaus-
bildung gibt es auf der Seite  
www.thw-oelde.de oder bei Markus 
Freitag.

Freiwillige Feuerwehr Stadt Oelde Technisches Hilfswerk
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Naturwissenschaftlich-technische Bildung in Oelder 
Kindertageseinrichtungen

Technisches Interesse bei Kindergar-
tenkindern wecken, ihren Forscher-
drang und Wissensdurst stillen: Das ist 
seit 2009 in Oelde möglich! In vielen 
Oelder Betrieben nehmen Auszubil-
dende den interessierten Nachwuchs 
buchstäblich an die Hand und führen 
die Drei- bis Sechsjährigen sicher durch 
ihre Arbeitswelt. Dort zeigen sie ihnen, 
welche Rolle Naturwissenschaften und 
Technik im Arbeitsalltag der Erwachse-
nen spielen. 

Voraussetzung dafür war ein Pilot-
projekt, das die Stadt Oelde, der 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe 
(LWL), der Initiativkreis Wirtschaft 
Oelde und die Initiative Zukunft durch 
Innovation in NRW in Kooperation mit 
allen Kindertageseinrichtungen 2009 
in Oelde starteten. Den Anstoß dazu 
gab ein Kinderbuchprojekt bei HAVER & 
BOECKER. Das Oelder Projekt gilt heute 
als beispielhaft und nachahmenswert 
für viele Städte Nordrhein-Westfalens.

Nach einer entsprechenden Qualifizie-
rung der Erzieherinnen wurden die Kinder 
spielerisch an technische und naturwis-
senschaftliche Themen herangeführt. Mit 
Neugier, Entdeckerfreude und Erfinder-
geist gingen sie Fragen auf den Grund, 
die ihnen im Alltag begegnen. Bei den 
„Stöbertagen“ besuchten die Kinder 
zudem mit ihren Erzieherinnen Oelder 
Betriebe. Dort stießen sie auf interes-
sante Themen und erhielten teilweise 
Einblick in die Arbeitswelt der eigenen 
Eltern. Diese Erfahrungen waren für sie, 
aber auch für die begleitenden Auszubil-
denden wertvoll.

Die „Stöbertage“ sind heute fester Be-
standteil in vielen Oelder Betrieben. 

Für die Kleinen findet wie 2010 einen 
Tag nach der mach mit, also am 
13. Mai 2012, 14 bis 18 Uhr die Neuauf-
lage des Forscherfestes statt. Einige der 
mach mit-Aussteller präsentieren sich 
dort gemeinsam mit den Oelder Kinderta-
geseinrichtungen, um den Kindern Freude 
an Technik, und Freude am Forschen zu 
vermitteln.  
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Physik zum Anfassen 
Naturkundliches Spielwerk

Ein außerschulischer Lernort!
Westkirchener Straße 90
59320 Ennigerloh
Telefon: 02524 262270
www.physik-zum-anfassen.de

Naturkundliches Spielwerk
Naturwissenschaften und Technik
verstehen – mit allen Sinnen –
für Kinder und Erwachsene.

Der einfachste Versuch,
den man selbst durchführt,
ist besser als der schönste Versuch,
den man nur sieht.
Michael Farady

Öffnungszeiten:
Für Kindergärten, Schulklassen und 
Gruppen
Montag - Donnerstag, 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag, 08.00 – 14.00 Uhr
(nach Voranmeldung)

für Jung und Alt
Freitag - Sonntag, 14.00 - 18.00 Uhr
Neugierig machen, staunen,  
begreifen!

Werkstatt
Von Halbzeug und Stückliste zum Bauteil 
– vom Montageplan zum funktionsfähi-
gen Modell.

Hilf mir, es selbst zu tun.
Zeig mir, wie es geht.
Tu es nicht für mich.
Ich kann und will es allein tun.
Maria Montessori

Öffnungszeiten: an jedem ersten Sonntag 
im Monat: 11.00 - 13.00 Uhr 

Mütter bauen mit ihren Söhnen, 
Väter mit ihren Töchtern, 
Großeltern mit ihren Enkeln
(vorherige Anmeldung erforderlich).
Weitere Termine auf Anfrage!
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Hallo Du...!
Ja, Du bist gemeint, 

hast Du schon mal über die perfekte 
Welt nachgedacht? Und was verstehst 
Du unter PERFEKT? Eine Welt ohne 
Kriege, Hungersnöte, ohne Ozonbe-
lastung,…? Werden wir darin mittels 
„Translator“ mit allen Menschen und 
vielleicht sogar mit den Tieren sprechen 
können? Bewegen wir uns schwebend 
über die Straßen oder beamen uns von 
einem zum anderen Ort? Telefonieren 
wir via Bild oder Hologramm? Zeigt uns 
der Spiegel während des Zähneputzens 
noch schnell die Vokabeln für den be-
vorstehenden Test an und besteht unser 
Tornister nur noch aus einem digitalen 
Wunderheft?

Keine Ahnung! Aber eines ist klar: Die 
perfekte Welt sehe definitiv anders aus 
als die heutige! 

Also, worauf wartest Du?! Fang an 
zu wünschen und zu träumen - das 
macht mega Spaß und so nebenbei: Du 
schaffst damit die Grundlage für die 
Technik von morgen. 

Zum Glück habe ich viele gute Helfer, 
die mir stets mit unglaublichem Ehrgeiz 
Hier das Rezept zur Schaffung Deiner 
Traumziele für die Welt, in der Du leben 
möchtest: Man nehme einen Wunsch, 
gepaart mit einem Traum und einem tol-
len Gefühl. Und jetzt stell Dir noch vor, 
wie es wäre, wenn… Genau! Siehst Du, 
es geht! Und damit das alles nicht nur 
ein Traum bleibt, wurde ich geschaffen! 
Wer ich eigentlich bin und wo Du mich 
findest? Na hier, in Oelde natürlich!

Unsere kleinen Traumziel-Schaffer aus 
dem Kindergarten finden mich beim 	
Forscherfest oder den Stöbertagen. Ge-
meinsam erforschen wir hier die 	
verschiedenen technischen Hintergründe 
- natürlich mit richtig viel Spaß dabei! 
Ich stehe nämlich auf glückliche Gesich-
ter und gebe daher stets mein Bestes!

Die etwas größeren Traumziel-Schaffer 
finden mich bei „Klasse machen“ oder 
„Technik aus Oelde“. Ich helfe ihnen 
dabei, Ideen zu entwickeln, umzusetzen 
und sich selbst zu finden. Denn in jedem 
stecken so viel Kraft und tolle Träume – 
das möchte ich unterstützen! Und nicht 
vergessen: Ohne Spaß läuft auch hier 
nix!

und Engagement beistehen. Ich verrate 
nur so viel: die Auszubildenden der hei-
mischen Unternehmen sind echt super 
drauf - nicht nur fachlich! 
Natürlich kümmere ich mich auch um 
die ganz großen Traumziel-Schaffer, oft 
auch junge Erwachsene genannt, und 
zwar am Fachhochschulstandort Oel-
de. Hier helfe ich bei der Wahl des rich-
tigen Studiengangs und stehe während 
der gesamten Studienzeit mit Rat und 
Tat zur Seite. Und natürlich habe ich 
auch hier tolle Helfer: die Unternehmer 
vor Ort und die Studenteninitiative 
Oelde e.V., die nicht nur fachlich, son-
dern auch moralisch unterstützt. Wie 
Du merkst: Eigentlich bin ich fast

 
überall zu finden! Und wie Du Dir sicher 
denken kannst, habe ich vor, mich noch
weiter auszubreiten. Das Thema „Bionik“, 
die Vereinigung von Natur und Technik, 
ist zum Beispiel genau mein Ding und 
muss unbedingt ausgebaut werden. 
Hierfür suche ich dringend nach jungen 
Forschern und Entdeckern! Vielleicht hast 
Du Lust?

So, jetzt wünsche ich Dir erst mal eine 
tolle Zeit auf der mach mit und immer 
schön positiv denken: Jeder hat das Zeug 
dazu, seine perfekte Welt zu erschaffen! 
Ich freue mich auf Dich!

Dein zdi
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Technik aus Oelde – der Nachwuchs-
wettbewerb für technikinteressierte 
Schülerinnen und Schüler aus Oelde 
und Umgebung.

Nach dem großen Erfolg des letzten 
Wettbewerbs unter dem Motto „Ideen 
für Kinder“, geht das Projekt Technik 
aus Oelde nun unter dem Motto „Gad-
gets for Life - Erleichter‘ Deinen Alltag“ 
in die zweite Runde. 
Das neue Koordinatorenteam, welches 
aus Auszubildenden verschiedener 
Oelder Firmen besteht, freut sich auch 
in diesem Jahr über zahlreiche Anmel-
dungen. Ende April werden die kreati-
ven Projekte von einer neutralen Jury 
bewertet. 

Wir freuen uns, mit Euch und Ih-
nen gemeinsam die Siegerehrung am 
Samstag, den 12. Mai 2012 um 12:00 
Uhr im Ausstellerzelt der mach mit 
mitzuerleben. Anschließend können die 
Besucher die Projekte im Ausstellerzelt 
bestaunen.

Technik aus Oelde
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Danksagung

Wir bedanken uns herzlich bei ...

 ... allen Schülern
Vielen Dank für Euer Interesse an dem 
Angebot mach mit. 

 ... allen mach mit-Arbeitern
Vielen Dank für Euren/Ihren enormen 
Einsatz und die vielen Arbeitsstunden 
rund um die Organisation der Messe 
und bei der Ausarbeitung der 	
Broschüre, aber auch für viel Spaß in 
und am Rande der Sitzungen.

 ... den Chefs der  
mach mit-Arbeiter
Vielen Dank für die Unterstützung 
durch Ihre Mitarbeiter bei der Umset-
zung der Ausbildungsmesse.

 ... den Sponsoren
Vielen Dank für Ihre finanzielle und 
ideelle Unterstützung der mach mit 
2010 sowie für Ihre kreativen Ideen 
und umsichtigen Entscheidungen bei 
unseren „Sponsorentreffen“.

 ... den Ausstellern
Vielen Dank für Ihre Bereitschaft, Geld, 
Geduld und Zeit in unsere Jugend zu 
investieren.

 … den Ausbildern
für ihre wertvollen Informationen und 
Ratschläge.

 … dem Moderator Klaus Hölscher
für seine kompetenten Beiträge und 
Gesprächsführungen.

 … der Agentur für Arbeit
für die Orientierung, die sie den Schülern 
gibt.

 ... dem Forum Oelde
Vielen Dank für den attraktiven Stand-
ort der Zelte im Vier-Jahreszeiten-Park 
Oelde.

  ... dem Zeltverleih Lönne
Vielen Dank für die Aufstellung der Zelte 
und die Verlängerung der Standzeit um 
einen Tag für das Forscherfest für die 
Kleinen.

 ... den Helferteams von 
GEA Westfalia Separator und 
HAVER & BOECKER
Vielen Dank für die Bereitstellung 
der notwendigen Anschlüsse, Tische, 
Stände etc.

 ... der Bäckerei Großerode und der 
Pott’s Brauerei
Vielen Dank für die leckeren Snacks, die 
kühlen Getränke und die gute Bewir-
tung.

 ... den Blaulichtern
Vielen Dank, dass Sie auf alle Messebe-
teiligten ein wachsames Auge werfen.

 … der Social Media Agentur  
smetrix
Vielen Dank für das frische Layout der 
Broschüre.   

 ... der Druckerei R. Festge 
Vielen Dank für den Druck dieser Bro-
schüre.

 ... den Medien
Vielen Dank für die positive Begleitung.

 ... den Lehrern
Vielen Dank, dass Sie sich intensiv mit 
den Schülern auf die mach mit 2012 
vorbereitet haben.

 ... den Eltern
Vielen Dank für die Begleitung Ihrer 
Kinder in den Beruf.

 ... allen, die nicht genannt wurden 
Vielen Dank, dass Sie alle zum reibungs-
losen Ablauf beigetragen haben.
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Unser besonderer Dank in Bezug auf 
diese Broschüre gilt

allen, die uns bei der Erstellung der 
Broschüre mit ihren Ideen unterstützt 
haben * unseren Ansprechpartnern in 
den Unternehmen * der Agentur für 
Arbeit für die wertvollen Tipps und  
Beiträge * den Besprechungszimmern 
des mach mit-Teams für die gute 
Arbeitsatmosphäre * dem HAVER-Server 
für den gemeinsamen mach mit-Ordner 
* der Kaffeemaschine für ihren 		
unermüdlichen Einsatz * dem Süßig-
keitenteller für das reichliche Hüftgold 
* dem Team für seinen Humor, selbst 
wenn’s mal nicht lustig war * dem 
Papier für seine Geduld * Lina Stahnke, 
ihrem Bleistift und ihrem Photoshop-
Programm für die ansprechenden 	
Illustrationen * den Sponsoren für 
das Ermöglichen der Broschüre * den 
Schülern und Lehrern für das sorgfäl-
tige Studieren des Angebotes * dem 
Schreibtisch für seinen Platz, damit die 
Broschüre weiter genutzt werden kann  
...

147

Da
s 

W
es

en
tli

ch
e 

ga
nz

 k
ur

z



148 149

Auflistung der Unternehmen nach Branchen

Industrie

     •	 Druckerei Festge 			
	 GmbH & Co. KG
     •	 GEA Westfalia Separator 		
	 Group GmbH
     •	 geba Kunststoffcompounds 	
	 GmbH
     •	 Gebr. Tigges GmbH & Co. KG
     •	 Hammelmann Maschinenfabrik 	
	 GmbH
     •	 Haver & Boecker OHG
     •	 Heidelberg Cement AG
     •	 Hella KGaA Hueck & Co.
     •	 Komptech Umwelttechnik 		
	 GmbH
     •	 Miele & Cie. KG
     •	 MMe Entwicklung, Fertigung u. 	
	 Service GmbH
     •	 Rippert Anlagentechnik GmbH 	
	 & Co. KG
     •	 Rottendorf Pharma GmbH
     •	 VDMA Verband Deutscher 		
	 Maschinen- und Anlagenbau	
	 e.V.
     •	 Ventilatorenfabrik Oelde GmbH

Groß- und Außenhandel:

     •	 WBV Westdeutscher 		
	 Bindegarn-Vertrieb

Weiterbildung / Qualifikation

     •	 Bauhof der Sinne
     •	 Berufskolleg Ahlen
     •	 Berufskolleg Beckum
     •	 FH Südwestfalen, Standorte 	
	 Meschede und Soest
     •	 FH Münster
     •	 Finanzamt Beckum 
     •	 gfw Gesellschaft für 		
	 Wirtschaftsförderung des Kreises 	
	 Warendorf mbH
     •	 Hochschul-Kompetenz-Zentrum 	
	 e.V.
     •	 Kreishandwerkerschaft 		
	 Steinfurt-Warendorf 
     •	 Pro Arbeit e.V.
     •	 Volkshochschule Oelde - 		
	 Ennigerloh

Handwerk / Dienstleistung

     •	 Architekturbüro Hilker
     •	 Brinkmann Innenausbau GmbH
     •	 Bundeswehr, Zentrum für 		
	 Nachwuchsgewinnung WEST
     •	 Campus GmbH
     •	 Dresemann GmbH
     •	 Elektro Köller GmbH
     •	 Göcking Konstruktion GmbH
     •	 Heinrich Höner GmbH & Co. KG
     •	 Hella Distribution GmbH
     •	 Kindertagesstätte Die 		
	 Sprösslinge
     •	 Kreishandwerkerschaft 		
	 Steinfurt - Warendorf
     •	 Landesverband Gartenbau 		
	 Westfalen – Lippe e.V.
     •	 Landwirtschaftskammer NRW
     •	 Marienhospital Oelde
     •	 Mefus & Frisch Kältetechnik 	
	 GmbH
     •	 Mense Holzbau GmbH & Co. KG
     •	 OBUK Haustürfüllungen GmbH 	
	 & Co. KG
     •	 Paul Horstmann GmbH
     •	 Pott´s Brauerei GmbH
     •	 Rosner Logistik GmbH

     •	 Sanitär- und Heizungstechnik 	
	 Hanold GmbH
     •	 Schornsteinfegerbetriebe Kreis 	
	 Warendorf
     •	 Verband Garten-u. 		
	 Landschaftsbau NRW e.V.
     •	 Werkarztzentrum Oelde e.V.
     •	 Zumbült Auto Arena GmbH
     •	 Zurbrüggen Wohnzentrum
     

Medien / Verwaltung / Kaufmännische 
Berufe

     •	 Agentur für Arbeit Ahlen
     •	 AOK Nord West
     •	 Finanzverwaltung Nordrhein-	
	 Westfalen Finanzamt Beckum
     •	 IHK Nord Westfalen
     •	 Kreispolizeibehörde Warendorf
     •	 Sparkasse Münsterland Ost
     •	 Stadtverwaltung Ennigerloh
     •	 Stadtverwaltung Oelde
     •	 Techniker Krankenkasse
     •	 Tennis Point GmbH & Co. KG
     •	 Volksbank Oelde-Ennigerloh-	
	 Neubeckum 
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Aussteller alphabetisch

Aussteller	 Standnummer

• Agentur für Arbeit		  49
• AOK Oelde			   05
• Architekturbüro Hilker		  41
• avitea Lippstadt			   12
• Bauhof der Sinne			  33
• Berufskolleg Ahlen		  17
• Berufskolleg Beckum		  18
• Brinkmann Innenausbau		  11
• Bundeswehr West			  36
• Campus				   40
• Dresemann Sanitär		  45
• Druckerei Festge			   26
• Elektro Köller			   35
• Fachhochschule Münster		  04
• Fachhochschule Südwestfalen	 03
• Finanzamt Beckum		  23
• GEA Westfalia Seperator		  37
• GFW Kreis Warendorf		  02
• geba Kunststoffcompounds		 46
• Göcking Konstruktion		  27
• Hammelmann			   22
• Hanold Sanitär u. Heizungen	 43
• Haver & Boecker			   28
• Heidelberg Cement		  21
• Heinrich Höner			   14
• Hella KGaA Hueck & Co. Lippst.	 12
• Hella Distribution Erwitte		  12
• Hochschul-Kompetenz-Zentrum	 02
• IHK Nord Westfalen		  51
• Kindertagesstätte Die Sprösslinge	 34

Aussteller	 Standnummer

• Komptech Umwelttechnik		  16
• Kreishandwerkerschaft  
Steinfurt-Warendorf			  50
• Kreispolizei Warendorf		  30
• Landesverband Gartenbau		  56
• Landwirtschaftskammer NRW	 55
• Marienhospital Oelde		  08
• Mefus & Frisch Kältetechnik	 39
• Mense Holzbau			   24
• Miele & Cie KG			   20
• MME Entwicklung			  54
• OBUK Haustürfüllungen		  53
• Paul Horstmann			   42
• Pott´s Brauerei			   07
• Pro Arbeit Rheda-Wiedenbrück	 57
• Rippert Anlagentechnik		  10
• Rosner Logistik			   48
• Rottendorf Pharma		  29
• Schornsteinfegerbetriebe 
Kreis Warendorf			   44
• Sparkasse Münsterland Ost		  09
• Stadt Ennigerloh			   31
• Stadt Oelde			   32
• Techniker Krankenkasse		  52
• Tennis Point			   47
• VDMA				    19
• Venti Oelde			   13
• Verband Garten.-  
Landschaftsbau NRW		  56
• Volksbank  
Oelde-Ennigerloh-Neubeckum		 06
• Volkshochschule Oelde-Ennigerloh	 38
• Werkarztzentrum Oelde		  05
• Zumbült Autoarena		  25
• Zurbrüggen Wohnzentrum		  15

Aussteller nummerisch

Aussteller	 Standnummer

• GFW Kreis Warendorf		  02
• Hochschul-Kompetenz-Zentrum	 02
• Fachhochschule Südwestfalen	 03
• Fachhochschule Münster		  04
• AOK Oelde			   05
• Werkarztzentrum Oelde		  05
• Volksbank  
Oelde-Ennigerloh-Neubeckum		 06
• Pott´s Brauerei			   07
• Marienhospital Oelde		  08
• Sparkasse Münsterland Ost		  09
• Rippert Anlagentechnik		  10
• Brinkmann Innenausbau		  11
• avitea Lippstadt			   12
• Hella KGaA Hueck & Co. Lippst.	 12
• Hella Distribution Erwitte		  12
• Venti Oelde			   13
• Heinrich Höner			   14
• Zurbrüggen Wohnzentrum		  15
• Komptech Umwelttechnik		  16
• Berufskolleg Ahlen		  17
• Berufskolleg Beckum		  18
• VDMA				    19
• Miele & Cie KG			   20
• Heidelberg Cement		  21
• Hammelmann			   22
• Finanzamt Beckum		  23
• Mense Holzbau			   24
• Zumbült Autoarena		  25
• Druckerei Festge			   26
• Göcking Konstruktion		  27
• Haver & Boecker			   28
• Rottendorf Pharma		  29
• Kreispolizei Warendorf		  30
• Stadt Ennigerloh			   31

Aussteller	 Standnummer

• Stadt Oelde			   32
• Bauhof der Sinne			  33
• Kindertagesstätte Die Sprösslinge	 34
• Elektro Köller			   35
• Bundeswehr West			  36
• GEA Westfalia Seperator		  37
• Volkshochschule Oelde-Ennigerloh	 38
• Mefus & Frisch Kältetechnik	 39
• Campus				   40
• Architekturbüro Hilker		  41
• Paul Horstmann			   42
• Hanold Sanitär u. Heizungen	 43
• Schornsteinfegerbetriebe 
Kreis Warendorf			   44
• Dresemann Sanitär		  45
• geba Kunststoffcompounds		 46
• Tennis Point			   47
• Rosner Logistik			   48
• Agentur für Arbeit		  49
• Kreishandwerkerschaft 
Steinfurt-Warendorf			  50
• IHK Nord Westfalen		  51
• Techniker Krankenkasse		  52
• OBUK Haustürfüllungen		  53
• MME Entwicklung			  54
• Landwirtschaftskammer NRW	 55
• Landesverband Gartenbau		  56
• Verband Garten.- 
Landschaftsbau NRW		  56
• Pro Arbeit Rheda-Wiedenbrück	 57
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Volksbank
Oelde-

Ennigerloh-
Neubeckum

eG

Pott`s
Brauerei
GmbH

Sparkasse
Münsterland

Ost

Komtech
Umwelt-
technik
GmbH

Ventilatoren-
fabrik Oelde

GmbH

Miele & Cie KG

Berufskolleg
Beckum

Berufskolleg
Ahlen

Heidelberg
Cement AG

Göcking
Konstruktion

GmbH

Rottendorf
Pharma
GmbH

Eletkro
Köller
GmbH

Bauhof
der

Sinne

Paul
Horstmann

GmbH

Campus
GmbH

Agentur für
Arbeit
Ahlen

Dresemann
GmbH

Techniker
Kranken-

kasse

IHK Nord
Westfalen

Pro Arbeit
e.V.

Haver & Boecker
Maschinenfabrik

OHG

MMe
Entwicklung,

Fertigung
und Service

GmbH

Sanitär- und
Heizungstechnik
Hanold GmbH

Mefus &Frisch
Kältetechnik

GmbH

Druckerei
Festge

GmbH & Co.KG
Tennis Point

GmbH & Co.KG

Mense
Holzbau

Hammelmann
Maschinen-
fabrik GmbH

Rippert
Anlagen-
technik

GmbH & Co.KG

Marienhospital
Oelde

Catering

Brinkmann
Innenausbau

GmbH

Werkarztzentrum

AOK Nord West
Oelde e.V.

Wohn-Zentrum
Zurbrüggen

FH
Südwestfalen

Standorte
Meschede
und Soest

FH Münster

Info-Point
IWO

Heinrich
Höner

GmbH & Co.KG

Zumbült
Auto Arena

GmbH

GmbH & Co.KG

Finanzverwaltung
NRW

Finanzamt
Beckum

Kindertages-
stätte
Die

Sprösslinge

Architektur-
büro
Hilker

Kreishand-
werkerschaft

Steinfurt -
Warendorf

geba
Kunststoff-

compounds
GmbH

Schornstein-
fegerbetriebe

Kreis
Warendorf

OBUK
Haustüren-
füllungen

GmbH & Co.KG

Landesverband
 Gartenbau
 Westfalen
- Lippe e.V.
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19

Verband
Deutscher

Maschinen- u.
Anlagenbau e.V.

VDMA

36

Bundeswehr,
Zentrum für
Nachwuchs-
gewinnung

WEST

Bühne

 

Rosner
Logistik
GmbH

Feedback /
Analyse

Point

1

Hochschul
-Kompetenz
-Zentrum e.V

gfw Gesellschaft
für Wirtschafts-
förderung des
Kreises WAF

mbH

Oelde-
Ennigerloh

Volkshochschule
VHS

Oelde

Kreispolizei-
behörde

Warendorf

Hella KGaA
Hueck & Co.

Lippstadt+Erwitte
avitea - Lippstadt

Landwirt-
schafts-
kammer

NRW

Ennigerloh
Stadtverwaltung

GEA Westfalia
Separator Group

GmbH

Stadtverwaltung

Impressum 

Messeführer für Schüler, Lehrer und Eltern 
der 8. und 9. Klassen der Schulen aus Oelde und Ennigerloh 

2. Ausgabe 

Herausgeber 

Redaktionsteam:
Andrea Stahnke, Martina Lohmann, Marion Broks, Mark Broks 

Layout und Druck: Druckereiestge GmbH & Co. KG 

Gesamtauflage: 2.500 

Kontakt des mach mit-Organisationsteams: 

Klaus Liedtke 
Stadt Oelde 
Ratsstiege 1 
59302 Oelde 
Telefon: 02522 72513 
E-Mail: klaus.liedtke@oelde.de 

Andreas Bauer 
HAVER & BOECKER OHG 
Carl-Haver-Platz 3 
59302 Oelde 
Telefon: 02522 30392 
E-Mail: a.bauer@haverboecker.com 

Veranstaltungsort:

Vier-Jahreszeiten-Park in Oelde, 
Eingang Konrad-Adenauer-Allee (Ulithi)

Parkplätze in ausreichender Zahl vorhanden

Die Parkplätze des Vier-Jahreszeiten-Parks sowie der gegenüberliegenden Wiese 
könen von Ausstellern und Besuchern benutzt werden.

INDUSTRIE
HANDWERK / DIENSTLEISTUNG
WEITERBILDUNG / QUALIFIKATION / HOCHSCHULE
MEDIEN / VERWALTUNG / KAUFMÄNNISCHER BERUF
INFO-POINT / CATERING
BEREICH MIT EISENPLATTE


